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Der Gemeinderat berichtet

Grusswort des neuen Gemeindepräsidenten
Liebe Russikerinnen, liebe Russiker

Ich nutzte diese Möglichkeit, Sie als Ihr neuer Gemeindepräsident zu grüssen. 
Herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie mir mit der Wahl entgegen bringen.

Mit Freude – aber auch dem notwendigen Respekt – starte ich in dieses Amt. Mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat und dem Team der Gemein-
deverwaltung beginnen wir die Arbeit mit Elan und in Ihrem Sinn. Dafür sind wir 
auch auf Ihre Meinung und Mithilfe angewiesen – wir sind für Sie da. Unterstützen 
Sie uns! Ihr engagiertes Mitbestimmen und Mitdenken hilft uns, die richtigen 
Entscheide für Russikon zu treffen.

Es stehen diverse Projekte und Aufgaben an. Deren Umsetzung muss jedoch in-
nerhalb unserer finanziellen Möglichkeiten liegen. Aufgrund der Prognosen ist 
mit schwierigeren Zeiten zu rechnen. Dies hält uns nicht davon ab, den bewähr-
ten eingeschlagenen Weg weiter zu verfolgen und die erarbeitete finanzielle 
Stabilität zu festigen.

Den abtretenden Behördenmitgliedern mit Eugen Wolf an der Spitze danke ich 
für ihr grosses Engagement und die gute Zusammenarbeit.

Haben Sie ein Anliegen?  
Sie erreichen mich unter Telefon 043 355 61 19 oder per Mail an info@russikon.ch.

Ihr Gemeindepräsident

 
Hans Aeschlimann

Jahresrechnung 2013 mit 
Aufwandüberschuss von 211’000 Franken
ms. Die Laufende Rechnung 2013 schliesst bei ei­
nem Aufwand von 23’227’205.89 Franken und 
einem Ertrag von 23’415’867.67 Franken mit ei­
nen Aufwandüberschuss von 211’338.22 Franken 
ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von 
14’000 Franken.

Die Jahresrechnung 2013 der Politischen Gemeinde 
schliesst gegenüber dem Voranschlag 2013 um  
225’338.22 Franken schlechter ab als geplant. Der 
Aufwandüberschuss wird dem Eigenkapital entnom-
men. Dieses beträgt 20’457’436.68 Franken per 31. 
Dezember 2013.

Das Investitionsvolumen von netto rund 1,05 Mio. 
Franken lässt erahnen, dass im Hinblick auf kommen-
de und kostenintensive Projekte mit grösster Zurück-
haltung geplant worden ist. Im Bereich der Schullie-
genschaften sind bereits knapp 130‘000 Franken für 
die Sanierung des Schulhauses Sunneberg II ange-
fallen. Hier werden die grossen Tranchen in den Jah-

ren 2014 und 2015 anfallen. Bei den Gemeindestras
sen sind drei Bereiche zu erwähnen: für das in Gün-
disau vorgezogene Beleuchtungsprojekt fielen rund 
57‘000 Franken, für die Schulwegsicherheit im Be-
reich Tobelweidli Madetswil rund 63‘000 Franken 
und für das Kommunalfahrzeug 210’000 Franken an 
(budgetiert bereits im Jahr 2012).

Erfolgreiche Zusammenarbeit auch im Polizei­
bereich mit der Gemeinde Pfäffikon
Die Gemeinden Russikon und Fehraltorf arbeiten 
schon heute in vielen Bereichen erfolgreich mit der 
Gemeinde Pfäffikon zusammen. Beispiele sind das 
Zivilstandsamt, das Betreibungsamt, die Zivilschutz-
organisation sowie die Zivile Gemeindeführungs
organisation. Neben der Zivilschutzorganisation ist 
die Polizei ein wichtiger Pfeiler des Bevölkerungs-
schutzes. Seit dem Jahr 2010 erbringt die Gemein-
depolizei Fehraltorf – Russikon auch für die Gemein-
de Pfäffikon ihre Dienstleistungen und es wurden 
dafür zwei zusätzliche Polizisten angestellt. Dieser 
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Der Gemeinderat berichtet

Versuchsbetrieb ist jedoch bis Ende 2014 befristet. 
Diese Lösung hatte für alle drei Gemeinden grosse 
Vorteile. Die Präsenz in den Gemeinden konnte er-
höht werden und bei ausserordentlichen Ereignissen 
war die Gemeindepolizei rasch zur Stelle und konn-
te, wo nötig, die Kräfte der Kantonspolizei ergänzen. 
In den letzten Monaten fanden zwischen der Ge-
meinde Pfäffikon sowie den Gründungsgemeinden 
Fehraltorf und Russikon intensive Gespräche über 
die weitere Zusammenarbeit im Polizeibereich statt. 
Es war schnell ersichtlich, dass die Gemeinde Pfäffi-
kon an einer weiteren Zusammenarbeit im Polizeibe-
reich interessiert ist. Für sie war es aber auch wichtig, 
bei einer künftigen Lösung ein Mitbestimmungsrecht 
in der gemeinsamen Polizeikommission zu haben, 
was bei der heutigen Lösung mit Dienstleistungsver-
trag nicht gegeben ist. Der Gemeinderat Pfäffikon 
hat sich deshalb für einen Anschluss an die Polizei

organisation Fehraltorf – Russikon entschieden. Nach 
dem Anschluss der Gemeinde Pfäffikon sollen für 
das Gebiet der drei Gemeinden künftig 650 Stellen-
prozente für die Gemeindepolizei zur Verfügung ste-
hen (Sollbestand für die Gemeinden Russikon und 
Fehraltorf heute 4 Polizisten). Dies beinhaltet auch 
die Anstellung einer Zivilperson für den Polizeipos-
ten. Dadurch werden die Gemeindepolizisten von 
der Büroarbeit entlastet und können öfters draussen 
unterwegs sein. Die Kosten reduzieren sich für die 
Gemeinden Russikon und Fehraltorf um ca. 70’000 
Franken pro Jahr gegenüber einer Lösung ohne die 
Gemeinde Pfäffikon. Aber auch die Gemeinde Pfäffi-
kon hat dadurch einen erheblichen Mehrwert im Si-
cherheitsbereich. Nach der Zustimmung durch den 
Souverän soll die Gemeinde Pfäffikon per 1. Januar 
2015 volles Mitglied im Polizeiverbund werden.

Zudem hat der Gemeinderat…
## das Einbürgerungsgesuch von Elvis und Sanela 
Redza und deren Söhne Alen und Edis behandelt. 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung vom 16. Juni 2014 Familie Redza ins 
Gemeindebürgerrecht von Russikon aufzunehmen;
## die Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2014 an-
geordnet;
## für die Überarbeitung des Generellen Entwässe-
rungsplanes (GEP) einen Nachtragskredit im Betra-
ge von 137’000 Franken als gebundene Ausgabe 
bewilligt. Der Nachtragskredit wurde aufgrund di-
verser Zusatzleistungen und Mehraufwendungen 
nötig;
## den 2. Wahlgang für die Evang.-ref. Kirchenpflege 
auf Sonntag, 18. Mai 2014, angeordnet. Der Wahl-
gang wird mit leerem Wahlzettel durchgeführt;
## die Kreditabrechnung für die Anschaffung und Ein-
führung der Software «officeatwork» mit Gesamt-
kosten von 29’051.15 Franken und einer Kreditun-
terschreitung von 5’948.85 Franken genehmigt;
## den umfassenden Bericht zur finanztechnischen 
Prüfung der Jahresrechnung 2013 genehmigt. 
Demnach entspricht die Jahresrechnung 2013 der 
Politischen Gemeinde den geltenden Vorschriften. 
Die Prüfung wurde durch Karin Fein, Dipl. Wirt-
schaftsprüferin, GemeindeFinanzen.ch GmbH, 
durchgeführt;
## den Revisionsbericht der GemeindeFinanzen.ch 
GmbH über die am 14. und 18. Februar 2014 im 
Steueramt durchgeführte Kontrolle genehmigt. 
Der Bericht bescheinigt eine korrekte Geschäfts-
führung;
## die Jahresrechnung über die Betriebs- und Investi-
tionskosten der Abwasserreinigungsanlage des 
Zweckverbands ARA Fehraltorf– Russikon für das 
Jahr 2013 zur Kenntnis genommen. Der Aufwand-
überschuss der Laufenden Rechnung von 

Neue Wertstoffsammelstelle 
Schanz – Bauabrechnung
Die Werkkommission Pfäffikon bewilligte im De-
zember 2012 einen Kredit von 2‘150‘000 Franken 
für den Bau der neuen Wertstoffsammelstelle 
Schanz in Pfäffikon. Dies nachdem die Gemeinden 
Russikon und Hittnau dem Anschlussvertrag für 
die gemeinsame Nutzung der neuen Wertstoff-
sammelstelle zugestimmt hatten. 

Abrechnung
Die Bauarbeiten dauerten von Ende April bis 
Ende Oktober 2013. Die Baukosten betragen ins-
gesamt rund 2‘138‘722 Franken und sind damit, 
trotz unerwarteten schwierigen Bodenverhältnis-
sen, 11‘278 Franken tiefer ausgefallen als budge-
tiert. 

Die beteiligten Gemeinden freuen sich über das 
gelungene Werk und dass die Anlage von der Be-
völkerung bereits rege genutzt wird. Mit dieser 
Anlage wird ein wertvoller Beitrag zur umwelt-
schonenden Entsorgung und Wiederverwertung 
der Wertstoffe geleistet. Die Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung der drei Gemeinden fallen sehr 
positiv aus. 
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Der Gemeinderat hat sich für die 
Amtsperiode 2014 – 2018 konstituiert
ms. Die Ressorts Hochbau, Tiefbau, Liegenschaf­
ten und Gesundheit werden neu verteilt. Gemein­
depräsident Hans Aeschlimann übernimmt das 
Ressort Finanzen. Die bisherigen Gemeinderäte 
behalten ihre Ressorts. 

Der Gemeinderat hat sich am 16. April 2014 neu kon-
stituiert. Das Ressort Finanzen übernimmt der neue 
Gemeindepräsident Hans Aeschlimann. Das durch 
diesen Wechsel frei werdende Ressort Gesundheit 
geht an Simon Mink. Philipp Hirsiger übernimmt die 
Ressorts Tiefbau und Liegenschaften. Das Ressort 
Hochbau wird neu von Rolf Hartmann geleitet. Er ist 
damit auch Präsident der selbständigen Baukommis-
sion, welcher Philip Hirsiger und Barbara Schmid als 
Mitglieder angehören. Die bisherigen Mitglieder 
Barbara Schmid und Margrit Berlinger behalten ihre 
Verantwortungsbereiche. Bei einzelnen Aufgaben 

wurden Rochaden vorgenommen. Der Bereich Kultur 
ist künftig dem Ressort Präsidiales zugeteilt.

Ab sofort gelten folgende Ressortzuteilungen:

Der Gemeinderat berichtet

Präsidium Hans Aeschlimann
1. Vizepräsidentin Margrit Berlinger
2. Vizepräsidentin Barbara Schmid

Ressort Amtsinhaber/in Stellvertretung
Präsidiales Hans Aeschlimann Margrit Berlinger
Schule Heinz Burgener Barbara Schmid
Finanzen Hans Aeschlimann Rolf Hartmann
Hochbau Rolf Hartmann Philip Hirsiger
Liegenschaften Philip Hirsiger Rolf Hartmann
Tiefbau Philip Hirsiger Rolf Hartmann
Land- und  
Forstwirtschaft

Margrit Berlinger Simon Mink

Soziales Barbara Schmid Margrit Berlinger
Gesundheit Simon Mink Hans Aeschlimann
Sicherheit Margrit Berlinger Hans Aeschlimann

918’639.46 Franken wird zu 30 Prozent von der Ge-
meinde Russikon getragen. Der Anteil für Russikon 
beträgt somit 275’591.84 Franken;
## die Bauabrechnung für die Wertstoffsammelstelle 
Schanz, Pfäffikon, zur Kenntnis genommen. Die 
Werkkommission Pfäffikon bewilligte am 13. De-
zember 2012 einen Kredit von 2,15 Mio. Franken 
für den Bau der neuen Wertstoffsammelstelle 
Schanz in Pfäffikon, Die Bauarbeiten dauerten von 
Ende April bis Ende Oktober 2013. Die Baukosten 

betragen insgesamt rund 2,14 Mio. Franken und 
sind damit trotz unerwartet schwierigen Bodenver-
hältnissen um 11’278 Franken tiefer ausgefallen als 
budgetiert,
## das Resultat der Geschwindigkeitskontrolle vom 
19. März 2014 im Sennhof zur Kenntnis genom-
men. 239 Fahrzeuge wurden gemessen, wovon es 
14 Übertretungen gab. Bei einer signalisierten 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h war die ge-
messene Höchstgeschwindigkeit 82 km/h.

Auf dem Bild von links nach rechts: Rolf Hartmann, Philip Hirsiger, Margrit Berlinger, Hans Aeschlimann, Barbara Schmid, 
Simon Mink, Heinz Burgener und Gemeindeschreiber Marc Syfrig.
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Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure der 
Gemeinde unterwegs
Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die Feuer-
brandkontrollen statt. Wir bitten Sie, dem Gemein-
dekontrolleur, falls nötig, Zugang zu Ihrem Grund-
stück zu gewähren. Feuerbrand ist eine bakterielle 
Pflanzenkrankheit die in Kernobstanlagen, Hoch-
stammobstgärten und Baumschulen (Apfel, Birne, 
Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Weitere 
Wirtspflanzen sind Cotoneaster und Weissdorn. Eine 
vollständige Wirtspflanzenliste und viele weitere In-
formationen zum Feuerbrand sind auf den Internet-
seiten www.strickhof.ch unter Feuerbrand oder auf 
www.feuerbrand.ch zu finden.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuer-
brandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom Stiel-
grund her verfärben sich Blüten und Blätter braun 
bis schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befallener 
Äste hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze 
sterben ab. Erste Symptome sind wenige Wochen 
nach der Blüte sichtbar. Feuerbrand ist meldepflich-
tig. 

Wenden Sie sich bei einem Verdachtsfall direkt an 
den Gemeindekontrolleur Edy Wylenmann, Telefon 
044 954 04 32. Er verfügt über die nötigen Kenntnis-
se und Kontakte, wie im entsprechenden Fall am 
besten vorzugehen ist. Wegen der Verschleppungs-
gefahr sollten befallene Äste nicht berührt oder sel-
ber geschnitten werden.

Weissdorn mit Feuerbrand (Agroscope)

Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
bitte zurückschneiden!
Strassenpolizeiliche Vorschriften
An Orten, wo das Strassenprofil ohnehin meistens 
knapp ist, wird der Fuss- und Fahrzeugverkehr viel-
fach durch überhängende Äste von Bäumen und 
Sträuchern aus Vorgärten behindert. Oft ist auch die 
Verkehrsübersicht bei Einmündungen, Ausfahrten 
und Kreuzungen verschlechtert. 

Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über der 
Strasse einen Lichtraum von 4,5 Meter Höhe zu wah-
ren; bei Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine 
Höhe von 2,5 Meter verkleinert werden (siehe Gra-
fik). Diese Lichtraumprofile sind durch die Grundei-
gentümerinnen oder -eigentümer dauernd beizube-
halten. Morsche oder dürre Bäume und Äste sind zu 
beseitigen, wenn sie auf die Strasse stürzen könnten. 
In Übersichtsbereichen von Einmündungen, Kurven 
und Ausfahrten sind Sträucher und Pflanzen auf 80 
Zentimeter zurückzuschneiden. Hausnummern und 
Signalisationen müssen gut sichtbar sein. Grünhe-
cken müssen stets auf die Strassengrenze zurückge-
schnitten werden. Das Lichtraumprofil über dem 
Gehweg ist vor allem für Kinder, Geh- und Sehbehin-
derte oder Blinde wichtig. 

Bäume und Sträucher, die den öffentlichen Grund 
überwachsen, sind von den Privaten auf das erwähn-
te Lichtraumprofil zurückzuschneiden. Dies hat auch 
auf privaten Strassen und Gehwegen zu geschehen. 

Der Rückschnitt hat bis zum 31. Mai 2014 zu 
erfolgen
Die Gemeinde behält sich vor, die erforderlichen An-
ordnungen im Falle der Nichtbeachtung dieser Vor-
schriften auf Kosten der Säumigen zu treffen. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.
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Die Wertstoffsammelstelle Schanz auf 
Erfolgskurs
Seit Anfang November 2013 ist die neue Wertstoff-
sammelstelle an der Schanzstrasse 3 in Pfäffikon an 
37 Stunden pro Woche in Betrieb, mittwochs bis 
20.00 Uhr. Momentan werden 22 Materialarten ange-
nommen. Der Betrieb wurde aufgrund einer Aus-
schreibung zu einer Jahrespauschale an die Schnei-
der Umweltservice AG vergeben. Hauptsächlich wird 
die Wertstoffsammelstelle durch deren Mitarbeiter, 
Remo Schatzmann, betreut. An manchen Samsta-
gen erhält er Unterstützung durch Personen aus sozi-
alpädagogischen Institutionen.

Erfreulich ist die wachsende Beliebtheit des neuen 
Entsorgungsangebotes bei der Bevölkerung. Die 
häufigsten Fragen aus der Bevölkerung betreffen die 
Mindestannahmegebühr sowie die kostenpflichtige 
Entsorgung von mineralischen Abfällen (Grubengut) 
und Styropor. Die Gemeindewerke Pfäffikon halten 
sich an den Grundsatz des Umweltschutzgesetzes 
des Bundes, wonach der Erzeuger von Abfällen de-
ren Entsorgung finanzieren muss (Verursacherprin-
zip). Dies betrifft auch die Entsorgung von minerali-
schen Abfällen und Styropor (EPS), welche zum jetzi-
gen Zeitpunkt nicht ökologisch sinnvoll rezykliert 
werden können.

Ganze Glasflaschen werden aus ökologischen und 
finanziellen Gründen nicht mehr separat gesammelt. 
Der Ausschuss von rund 75% der gesammelten 
Ganzflaschen und die sinkende Nachfrage durch die 
Schweizer Getränkebranche machen die Ganzglas-
sammlung unrentabel und ökologisch fragwürdig.

Und weshalb wird für die Entsorgung von kosten-
pflichtigen Materialien wie Sperrgut, Styropor, Holz 
und mineralische Abfälle eine Mindestannahmege-
bühr von Fr. 2.– erhoben? 

Ein Blick über die Gemeindegrenze zeigt, dass diese 
Mindestgebühr für Kleinmengen eine effizientere 
Handhabung bei der Anlieferung und Abrechnung 
von Abfällen in die Sammelstelle ermöglicht. Es 
lohnt sich also, kleinere Mengen anzusammeln und 
in weniger Fahrten in die Schanz zu entsorgen. Die 
Kehrichtverwertung Zürcher Oberland (KEZO) erhebt 
eine Mindestannahmegebühr von Fr. 30.– pro Anlie-
ferung.

Wegen dem Pauschalvertrag mit dem Betreiber und 
auch aus Diskretionsgründen (z.B. Datenträger, Brie-
fe) ist es nicht erlaubt, begehrte Wertstoffe oder Ge-
räte aus der Sammelstelle mitzunehmen.

Informationen und Auskunft
Weitere Informationen zur Entsorgung von Wertstof-
fen und Abfällen können dem aktuellen Entsor-
gungsplan oder der Webseite der Gemeindewerke 
www.gwpfaeffikon.ch entnommen werden. Allfällige 
Fragen beantworten die Gemeindewerke unter Tele-
fon 044 952 53 33 oder an abfallbewirtschaftung@
gwpfaeffikon.ch.

Die Arbeitsintegrationsstelle der Gemeinde Pfäffi-
kon (ASF) bietet einen Abhol- und Recycling-Dienst 
an (Telefon 044 950 56 56, www.projektasf.ch).
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Jugendkommission Russikon

11. bis 15. August 2014
(letzte Ferienwoche)

täglich von 9.00 – 16.15 Uhr
Wer?
Mädchen und Knaben (Schulkinder aus der Primar-
schule Russikon und Fehraltorf, welche die erste 
Klasse absolviert haben).

Wo?
Russikon und Umgebung

Kosten?
CHF 135.– (ab dem 2. Kind CHF 100.–)

Programm
Die Teilnehmenden erwartet eine abwechslungsrei-
che und aktive Woche, die von verschiedenen Verei-
nen aus Russikon und Umgebung getragen wird. Die 
Kinder haben dabei die Möglichkeit, verschiedene 
Sportarten kennen zu lernen und vielleicht ein neues 
Hobby zu entdecken.

Auskunft?
Gemeinde Russikon, Ursula Lanz, Tel. 043 355 61 02, 
ursula.lanz@russikon.ch.

Sommerplausch Russikon – Fehraltorf 2014
Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Kinder beschränkt. Die 
Anmeldungen werden nach dem Eingang berück-
sichtigt und gelten als verbindlich. Es erfolgt keine 
Rückerstattung der Anmeldegebühr. Die Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmenden.

Holen Sie die Welt zu sich nach Hause!
Machen Sie wertvolle interkulturelle Erfahrungen 
von zuhause aus, werden Sie Gastfamilie.

Sofía, Wat und Kati sind 
drei der rund fünfund-
fünfzig 15- bis 18-jähri-
gen Austauschschülerin-
nen und -schüler aus der 
ganzen Welt, die ab dem 

kommenden August für ein Schuljahr in der Schweiz 
leben werden. Sie brennen darauf zu lernen, wie 
Fondue schmeckt, wie in der Schweiz Weihnachten 
gefeiert wird und was sich hinter dem sagenumwo-
benen Wort «Chuchichäschtli» versteckt.

YFU (Youth for Understanding) Schweiz sucht für das 
kommende Schuljahr (ab August 2014) weltoffene 
Gastfamilien, die gerne ihr Zuhause und ihr Herz für 
einen Austauaschschüler/eine Austauschschülerin 
öffnen möchten. 

YFU-Gastfamilie zu sein, ist wie ein Austauschjahr 
machen – ohne wegzufahren: Sie nehmen einen Ju-
gendlichen/eine Jugendliche für 10 bis 11 Monate 
unentgeltlich bei sich auf und schenken ihm/ihr ein 
zweites Zuhause in der Welt. Dies umfasst ein freies 

Bett und Verpflegung. Motivation für die Aufnahme 
eines Austauschschülers/einer Austauschschülerin 
soll das Interesse am interkulturellen Austausch sein. 
Gastfamilien erhalten die Gelegenheit, eine andere 
Kultur auf eine ganz spezielle Weise kennen und 
schätzen zu lernen.

Ob mit Kindern oder ohne, mit mehreren Generatio-
nen unter einem Dach oder nur zu zweit – alle sind 
herzlich eingeladen, Gastfamilie zu werden. Auch 
alleinerziehende oder beruflich sehr eingespannte 
Eltern sind willkommen. Was zählt, ist die Bereit-
schaft, eine Austauschschülerin oder einen Aus-
tauschschüler als neues Mitglied in der Familie auf-
zunehmen.

Der Verein YFU Schweiz, der über mehr als 60 Jahre 
Erfahrung auf dem Gebiet des Jugendaustausches 
verfügt, arbeitet nicht gewinnorientiert und wird als 
wohltätige Institution vom Bund unterstützt. Möch-
ten Sie mehr wissen zum Thema «Gastfamilie sein»? 
Melden Sie sich unverbindlich bei YFU Schweiz 
(Monbijoustrasse 73, Postfach 1090, 3000 Bern 23, 
Tel. 031 305 30 60, info@yfu.ch) oder besuchen Sie 
unsere Webseite: www.yfu.ch/gastfamilie.

Anmeldung
bis Sonntag, 15. Juni 2014 an:
Gemeinde Russikon, Jugendkommission, Kirch-
gasse 4, Postfach 18, 8332 Russikon.

Name:

Vorname:

Adresse:

Geb.-Datum:

Telefon:

(unter welcher tagsüber erreichbar!)

Unterschrift der Eltern:



8620 Wetzikon · 044 930 50 80 · info@druckteam.ch

Bestechende Qualität seit 25 Jahren!

Beratung · Gestaltung · Offsetdruck · Digitaldruck
Veredelungen · Weiterverarbeitung · Versand

25 Jahre Erfahrung, moderne Betriebsmittel und motivierte, 
flexible Mitarbeiter machen uns zum attraktiven
Partner für KMU-Betriebe in der Region.

Inserieren 
leicht 

gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.

Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und 
Umbau von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir 
alles aus einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordi-
nation der Handwerker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch André Thom Rolf Egli

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50 
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46 
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80 
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40
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Wer findet die 10 Unterschiede?
Das Bilderrätsel entstand im Wahlfachkurs «Digital-
fotografie und Bildbearbeitung» der 3. Sek Russikon 
(bei diesem Rätsel war die ganze Schülertruppe be-
teiligt).

Preis
Unter den richtigen Einsendern wird ein Gutschein für 
eine SBB-Tageskarte Gemeinde im Wert von 40 
Franken verlost und im «äxgüsi» veröffentlicht. Ein­
sendeschluss ist der 19. Mai 2014 (Poststempel).

Unterschiede einkreisen und diese Seite gut leserlich 
ausfüllen und einsenden an: Gemeinde Russikon, 
Redaktion «äxgüsi», Kirchgasse 4, 8332 Russikon.

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort
Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Frühlings-Fotorätsel
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Gesucht wird...
Damit unsere 10 Laufbrunnen im Dorf Russikon 
weiterhin das Dorfbild verschönern, suchen wir auf 
anfangs Sommer 2014 eine Person, welche die 
Brunnen selbstständig und regelmässig reinigt.

Für diese Arbeiten, welche ab Frühjahr bis Ende 
November auszuführen sind, werden Sie ange-
messen entschädigt.

Fühlen Sie sich angesprochen? Zögern Sie nicht 
und nehmen Sie mit unserem Präsidenten Roland 
Erb Kontakt auf, Telefon 079 399 01 51 oder per 
E-Mail an wvgr.erb@bluewin.ch.

Einladung zur Generalversammlung
Die Genossenschafter der Wasserversorgungs-Ge-
nossenschaft Russikon sind herzlich eingeladen zur 
Teilnahme an der ordentlichen Generalversammlung 
auf

Freitag, 20. Juni 2014, 20.00 Uhr,  
Schulhaus «Wettstein», Russikon
(Oberstufenschulhaus, Mehrzweckraum 1. Stock)

zur Behandlung nachfolgender Traktanden:
1.		 Abnahme des Protokolls der letzten  
		  Generalversammlung vom 14. Juni 2013
2.		 Abnahme der Jahresrechnung 2013
3.		 Wahlen für die Amtsdauer 2014 – 2018
3.1.	 Vorstand (5 Mitglieder)
3.2.	 Präsident
3.3.	 Rechnungsrevisoren (3 Mitglieder)
4.		 Orientierung über Allgemeines

Die Akten sowie die Rechnung liegen beim Präsi-
denten der Wasserversorgungs-Genossenschaft Rus-
sikon, Roland Erb, Breitackerstrasse 16, 8332 Russi-
kon, zur Einsicht auf (Voranmeldung unter Telefon 
044 954 25 50 oder 079 399 01 51)

Allfällige Anträge sind bis zum 7. Juni 2013 schriftlich 
an den Präsidenten zu richten.

Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung.

Prävention und Gesundheitsförderung

Wasserversorgungs-Genossenschaft Russikon

Der LuftiBus, der Lungentestbus von LUNGE ZÜ-
RICH, wurde 1991 als Präventions- und Gesundheits-
förderungsprojekt ins Leben gerufen und seither von 
mehr als 150’000 Menschen besucht. Der LuftiBus 
wird in Absprache mit der Ärztegesellschaft des Kan-
tons Zürich durchgeführt.

Fehlfunktionen frühzeitig erkennen
Im Bus können Interessierte an zwei computerge-
steuerten Messgeräten ihre Lungenfunktion testen 
lassen. Eine Lungenfunktionsmessung gibt Auf-
schluss über das Volumen und die Grösse der Lunge 
sowie über allfällige Fehlfunktionen. Denn bei Lun-
genkrankheiten gilt: Je eher eine Fehlfunktion diag-
nostiziert wird, desto besser kann sie behandelt wer-
den.

Machen Sie den Lungen-Check im LuftiBus
Kostenlose Lungenfunktionstests an der Gewerbe-
messe Russikon:

## Samstag, 31. Mai 2014, 11.00 –21.00 Uhr
## Lungenfunktionstest mit Computerauswertung 
und Erläuterung durch Fachpersonal
## Informationen zu Atmung, Lungenkrankheiten, 
Innen- und Aussenluft
## Durchschnittliche Testdauer 10 Minuten
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Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon

Aus dem Alltag der GEPO
Unseriöser Hausierer
Am Freitag, 4. April 2014, bekam eine ältere Frau im 
Weiler Wilhof bei Russikon Besuch von einem Hau-
sierer der unseriösen Sorte. Nachdem er an der 
Haustüre geklingelt hatte, verschaffte sich dieser Zu-
tritt in das Haus, ohne dass ihm Eintritt gewährt wor-
den war. In der Folge begab sich der Eindringling in 
die Küche und begann dort die Kochpfannen zu be-
gutachten. Er gab an, dass die Böden der Pfannen 
verformt seien und er sie wieder gerade schleifen 
werde. Obwohl sich die überrumpelte Frau nicht ein-
verstanden erklärte, nahm der Pfannenflicker fünf 
Pfannen mit und gab an, dass er um 10.30 Uhr mit 
den Pfannen wieder zurückkommen werde. Den 
Preis für die Reparatur bezifferte er nicht. Pünktlich 
zur vereinbarten Zeit erschien dessen Bruder und 
wollte für die reparierten Pfannen 98 Franken einkas-
sieren. In diesem Augenblick traf die zuvor aufge
botene Gemeindepolizei vor Ort ein. Eine Reisege-
werbe-Bewilligung konnte der Pfannenflicker aus 
dem Kanton Schwyz zwar vorweisen. Es wurde je-
doch festgestellt, dass an den Pfannen keine Repa-
raturen vorgenommen wurden. Für den Betrüger 
gab es am Ende kein Geld, obwohl dieser noch um 
Schadensbegrenzung bemüht war und angab, dass 
er die Pfannen aber gereinigt hatte. Die Geschä
digte verzichtet darauf, gegen den aufdringlichen 
Kesselflicker Strafanzeige wegen Hausfriedensbruch 
zu stellen. 

Vorsicht bei Haustürgeschäften
Egal ob Gärtner, Maler, Messerschleifer, Pfannen
flicker, Installateure, Dachdecker oder Arbeiter die 
den Hofplatz teeren wollen: Die Betrüger bieten 
jeweils einfache Dienstleistungen an, für die sie 
überrissene Preise verlangen. Zudem versuchen sie 
oft, ihre Opfer zu bestehlen. 

Das rät die Polizei
## Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung.
## Bewahren Sie keine grossen Geldsummen, keinen 
teuren Schmuck und auch keine wichtigen Doku-
mente zu Hause auf.
## Viele Geschäftsstellen der Banken bieten eine 
grosse Auswahl an Schliessfächern an. 
## Notieren Sie das Kontrollschild des Fahrzeuges.
## Melden Sie verdächtige Personen über Nummer 
117 der Polizei.

Geschwindigkeitskontrolle
Am Mittwoch, 9. April 2014, führte die Gemeindepo-
lizei auf der Pfäffikerstrasse im Innerortsbereich, zwi-
schen 13.32 – 14.34 Uhr, eine Geschwindigkeitskont-
rolle durch. Das Messgerät war auf der Höhe Ein-

mündung Schickmattweg aufgestellt. Gemessen 
wurde in Fahrtrichtung Pfäffikon. In diesem Zeitraum 
passierten 175 Fahrzeuge die Messstelle. 46 Fahr-
zeuglenker wurden mit einer Ordnungsbusse ge-
büsst. Zwei Fahrzeuglenker konnten nicht mehr mit 
einer Ordnungsbusse gebüsst werden, da sie zu 
schnell unterwegs waren. Sie wurden an das Statthal-
teramt Pfäffikon verzeigt. Die höchste gemessene 
Geschwindigkeit betrug 71 km/h.

Ich habe ein seltsames E-Mail bekommen,  
was soll ich tun?
Sollten Sie sich vom Inhalt eines E-Mails oder den 
Verfassern bedroht fühlen, melden Sie dieses E-Mail 
bei der Koordinationsstelle zur Bekämpfung der 
Internetkriminalität (KOBIK) beim Bundesamt für 
Polizei (www.kobik.ch).

Melden Sie unbedingt auch E-Mails, in denen Ihnen 
illegale Pornografie angeboten wird. Darunter ver-
steht man Darstellungen, die sexuelle Handlungen 
mit Kindern oder mit Tieren, menschlichen Ausschei-
dungen oder Gewalttätigkeiten zum Inhalt haben. 
Verboten ist sowohl das Anfertigen, Erstellen, Ver-
breiten und Besitzen solcher Aufnahmen. 

## Melden Sie E-Mails, die Sie beunruhigen oder E-
Mails mit bedenklichem Inhalt an www.kobik.ch 
## Prüfen Sie, ob es sich um einen bekannten «Hoax» 
(engl. für Scherz, Schabernack oder Schwindel) 
handelt! 
## Öffnen Sie unter keinen Umständen die weiterfüh-
renden Links in diesem E-Mail! 
## Löschen Sie anschliessend diese E-Mails auf Ihrem 
Computer!

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
unter Telefon 043 355 77 30.

Ihre Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon



Mai 14 / Nr. 434	 Seite 14

Die Schulbehörde berichtet

me. Die Schulbehörde hat an ihrer März Sitzung 
die Abteilungsbildung für das Schuljahr 2014/ 
2015 bestätigt und die vom Volksschulamt zuge­
wiesen Vollzeiteinheiten zur Kenntnis genom­
men.

Wie in jedem Schuljahr werden Anfang Kalenderjahr 
die Abteilungsbildungen, sprich Einholen der Bewil-
ligung der Vollzeiteinheiten durch die Schulleitung, 
und das Ressort Personelles berechnet und vorge-
stellt. Im kommenden Schuljahr fällt das erste Mal 
die Lektionenverpflichtung der Schulleitung weg, die 
bis anhin dafür benötigten Stellenprozente werden 
kommunal abgegolten und gehen 100% zu Lasten 
der Gemeindefinanzen.

Grundsätzliches: Die Schulleitungen werden inner-
halb der kantonalen Vorgaben kantonal angestellt. 

Die Aufgaben der Schulleitungen werden durch das 
Volksschulgesetz definiert. Für diese Aufgaben kann 
der Umfang der Schulleitungsressourcen weder mit 
einer kommunalen noch mit einer kantonalen Anstel-
lung erweitert werden. Überträgt die Schulbehörde 
der Schulleitung zusätzliche kommunale Aufgaben, 
kann, mit Bewilligung des Volksschulamtes, der kan-
tonale Anstellungsvertrag einer Schulleitung durch 
eine kommunale Erweiterung erhöht werden.

Für die nachstehenden Bereiche ist eine 
kommunale Erweiterung möglich:

## Direktunterstellung von kommunalem Personal, 
welches der Schulleitung direkt unterstellt ist
## Koordination zwischen Schulen und/oder zusätzli-
che Koordinationsaufgaben
## Schulleitende als Beurteilungsverantwortliche
## Schulleitende als Unterstützende im Schulalltag für 
nicht adäquat ausgebildete Lehrpersonen der Se-
kundarstufe
## Schulleitende als Stellvertretung (Kurzvikariate)

Das Ressort Personelles hat die von der Schulleitung 
und vom Volksschulamt vorgeschlagenen Vollzeitein-
heiten, inklusive der kommunalen Erhöhung der 
Stellenprozente der Schulleitung, eingehend be-
sprochen und der Schulbehörde zur Abstimmung 
vorgelegt. Es ist unbestritten, dass unsere Schullei-
tung, um all ihren Aufgaben vollumfänglich nach-
kommen zu können, auf die Erhöhung der Stellen-
prozente angewiesen ist. Die Schulbehörde teilt 
diese Ansicht und hat den vom Volkschulamt bewil-
ligten total 31,35 Vollzeiteinheiten zugestimmt.

Neue Logopädielehrkraft in Russikon
Aufgrund der Kündigung unserer langjährigen Logo-
pädielehrkraft musste kurzfristig ein Ersatz gefunden 
werden. Glücklicherweise hat bereits seit Beginn des 
Frühlingsemesters Dorothea Tiemann-Vogel ihren 
Dienst in Russikon aufgenommen. Sie wird sich in 
einer späteren Ausgabe des «äxgüsi» vorstellen.

Zudem hat die Schulbehörde…
## Die diesjährige Kulturreise der 2. Sekundarstufe 
nach Paris erneut bewilligt;
## Die Verteilung der Behördenentschädigungen mit 
Rücksicht auf das Arbeitsvolumen rückwirkend an-
gepasst;
## Diverse Aussprachen behandelt, wie:

	 –	 Einrichten einer Sonderpädagogischen  
		  Fachstelle
	 –	 Elternteam Russikon Mitwirkung
	 –	 Personalbetreuung QuereinsteigerInnen,  
		  Qualifikationsverfahren.

Abteilungsbildung bestätigt

Irena Schönholzer
Seit dem 1. April (und dies ist kein Scherz) bin ich 
die Schulverwaltungsleiterin der Schule Russikon. 
Ich bin seit 12 Jahren glücklich verheiratet und wir 
haben eine 11-jährige Tochter in der 6. Klasse. Un-
ser Zuhause ist in Uster. Dort trifft man mich beim 
Joggen, Nordic-Walken, Posten und sonstigen 
Aktivitäten an. Meine weiteren Hobbies sind Le-
sen, Skifahren, Stricken und Kochen. 

Ursprünglich komme 
ich aus dem kaufmänni-
schen Bereich, habe 
den Marketingplaner 
absolviert und war eini-
ge Jahre selbständig 
im Bereich Grafik, De-
sign und Eventorgani-
sation. Nachdem unse-

re Tochter in die Schule eingetreten ist, war ich 
viele Jahre aktives Mitglied der Eltern-Mit-Wir-
kung in ihrer Schule. Eine spannende Erfahrung 
und meine erste Tuchfühlung mit der Schule. Die 
enge Zusammenarbeit mit Behörden, Schullei-
tung, Lehrpersonen und Eltern gab mir den An-
stoss für meine berufliche Tätigkeit im Schulum-
feld. Meine Erfahrungen sammelte ich sowohl in 
Schulverwaltungen der Primarschule wie auch der 
Sekundarschule. Um mein Wissen zu erweitern 
und zu festigen habe ich die Ausbildung als Schul-
verwaltungsleiterin SIB/VPZS erfolgreich abge-
schlossen. Die Schule Russikon ist sicher das rich-
tige Umfeld, um mein Können unter Beweis zu 
stellen. Ich freue mich auf die spannende Heraus-
forderung und eine tolle Zusammenarbeit.
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Die Schulbehörde berichtet

Abschied der Leiterin Schulverwaltung
Ende März 2014 hatte ich nach bald 14 Jahren mei-
nen letzten Arbeitstag auf der Schulverwaltung in 
Russikon. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 

herzlich bei ALLEN be-
danken, welche ich in 
diesen Jahren kennen-
lernen – und mit denen 
ich eine so gute Zeit ver-

bringen durfte. Russikon ist ein Teil meines Lebens 
geworden, ich werde es nicht vergessen. Meiner 

Nachfolgerin, Irena Schönholzer, wünsche ich einen 
guten Start und viel Freude in Russikon!

Béatrice Meili

Die Schulbehörde und die Schule Russikon bedan-
ken sich für die gute Zusammenarbeit und den en-
gagierten Einsatz und wünschen Béatrice Meili an 
ihrem neuen Arbeitsort einen guten Start und viel 
Erfolg im neuen Wirkungskreis.

Heinz Burgener

Musikschule Zürcher Oberland

Chum au, mir mached zäme Musig!
Blockflöte
Jahreskurs ab 2. oder 3. Klasse für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Ziel dieses Kurses ist das Erlernen von bekannten 
Liedern und anderen Musikstücken sowie das mehr-
stimmige Zusammenspiel. Die Kinder lernen zudem 
die Notenschrift sowie die Taktsprache kennen.

Als Begleitung werden auch Orff-Instrumente ins 
Musizieren einbezogen. Nach diesem Jahr wird ein 
Fortsetzungskurs oder Einzel-Instrumental-Unterricht 
der MZO angeboten. Der Flötenunterricht ist zudem 
eine gute Grundlage, falls sich Ihr Kind später für ein 
anderes Instrument interessiert. 

Das Musizieren miteinander und füreinander macht 
Spass und spornt die Kinder gegenseitig an. Die Flö-
tenspielerInnen sollten bereit sein, regelmässig zu 
üben.

Kosten
## ab 4 Schülern Fr. 200.–/Semester (Jahreskurs für 
Einsteiger)
## ab 6 Schülern Fr. 170.–/Semester (Anfänger oder 
Fortgeschrittene)
## Sopran-Holzblockflöte ca. Fr. 99.– oder Sopran-
Plastikblockflöte ca. Fr. 26.– 
## Notenmaterial ca. Fr. 41.–

Zeit
Montagnachmittag

Ort
Singsaal, OS-Schulhaus Wettstein, Russikon 

Beginn 
Nach den Sommerferien, Montag, 18. August 2014.

Rhythmusgruppe
Jahreskurs ab 2. oder 3. Klasse
Ziel dieses Kurses ist das spielerische Erleben und 
Erlernen von Rhythmus auf den Djembés (afrikani-
sche Bechertrommeln). Durch das Berühren der 
Djembés mit den Händen ist jeder Ton unmittelbar 
hör- und spürbar. Es gibt keine falschen Töne. Das 
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Musikschule Zürcher Oberland

Diverse Veranstaltungen der MZO im Mai

Schülerkonzerte
Die MusikschülerInnen und die Musiklehrer freuen 
sich auf viele Zuhörer an den Vorspielen im Mai:

## 12. Mai 2014, 18.30 Uhr in der Kirche Russikon 
(akustische Gitarre/T. Custer; Blockflöten-Gruppe/ 
E. Keller; Klavier + Keyboardklasse M. Trummer 
sowie das Jugenspiel Pfäffikon, Ltg R. Hofer)

## 21. Mai 2014, 19.00 Uhr in der Kirche Russikon  
(Klavierklasse von Antonio Grimaldi)

## 26. Mai 2014, 18.30 Uhr im Singsaal des Ober-
stufen-Schulhauses Wettstein (OS-Schülerband/
Ltg C. Renggli & S. Irmler; Schlagzeug/C. Renggli; 
E-Gitarre/T. Custer)

Schnupperlektion im  
Musig-Chindergarte
14. Mai 2014, 14.00 Uhr im Singsaal Oberstufen-
Schulhaus Wettstein
Alle interessierten Kinder im 1. Kindergarten, mit Be-
gleitperson, sind herzlich eingeladen, eine Lektion 
im Musig-Chindergarten zu erleben. Falls Sie Fragen 
haben zu den vielen Angeboten im Gruppen- und 
Einzel-Unterricht, rufen Sie mich unverbindlich an.

Auskunft durch Ortsschulleitung der Musikschule 
Zürcher Oberland:
Margrit Schönbächler Helbling, Berghalde 6,  
Russikon, Tel. 044 995 69 26/078 128 68 58
Anmeldung: www.mzol.ch (online-Anmeldung) oder 
an Margrit Schönbächler.

Anmeldeschluss 31. Mai 2014
Abmeldungen vom Musikunterricht müssen bis 15. 
Mai erfolgen. 

Trommeln fördert den Energiefluss, die Improvisati-
onsfähigkeit sowie das musikalische und soziale Ver-
halten in der Gruppe. Ein gutes Rhythmusgefühl hilft 
beim Erlernen jedes Instrumentes. Anhand von Ton-
Beispielen tauchen wir in verschiedene Musikstile ein 
und setzen sie mit Bewegung und/oder Rhythmus 
um.

## verschiedene Rhythmen und Klangfarben spielen
## aufeinander hören, freies Spielen und Bewegen

Kosten:
ab 6 Schülern Fr. 170.–/Semester

Zeit:
Montagnachmittag, anschliessend an den Schulun-
terricht. Beginn am 18. August 2014.

Kinderchor kennenlernen
Alle singfreudigen Mädchen und Buben aus Russi-
kon und Umgebung sind eingeladen zum Schnup-
pern in einer Kinderchorlektion.

Wann:
Donnerstag, 8. Mai 2014

Wo:
Singsaal Schulhaus Sunneberg 2, Russikon

Zeit:
## 15.25 – 6.00 Uhr für Mädchen und Buben ab 2. Kin-
dergarten bis 2. Klasse
## 16.15 – 16.45 Uhr für Buben ab 2. Kindergarten bis 
3. Klasse
## 16.50 – 17.25 Uhr für Mädchen und Buben ab 3. bis 
5. Klasse

Chorleiter:
Matthias Ebner, Querflöten- und Gesangslehrer an 
der MZO, Telefon 078 635 13 83.

Wir freuen uns auf viele interessierte Kinder. Die Kin-
dergarten-Lehrpersonen sind informiert; die interes-
sierten Kinder dürfen den Unterricht früher verlas-
sen.
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Elternteam Schule Russikon

Vortrag «Ernährung und Bewegung»
Der Vortrag soll Übersicht 
in den Empfehlungs
dschungel bringen, was 
die Ernährung betrifft, 
und damit die Eltern auch 
von unerfüllbaren Ansprü-

chen entlasten. Welche Kriterien bezüglich Auswahl 
und Zusammensetzung der Kindernahrung sind wirk-
lich wichtig für die Gesundheit der Kinder? Wie ler-
nen Kinder essen? Was heisst das für den Alltag am 
Familientisch? Im ersten Teil des Vortrags werden die 
wichtigsten Hinweise zum Thema Esserziehung ver-
mittelt.

Im zweiten Teil wird auf die Bedeutung der Bewe-
gung für Entwicklung und Gesundheit von Kindern – 
die nicht hoch genug eingeschätzt werden kann – 
eingegangen. Aufgaben und Möglichkeiten von El-
tern, Schule und Gesellschaft werden aufgezeigt. In 
den Vortrag (und die Pause) eingebaut sind prakti-
sche Inputs, Erlebnisse und Möglichkeiten zum De-
gustieren.

Datum:		 Donnerstag, 15. Mai 2014
Zeit:		  20.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr
Ort:			  Bibliothek Russikon
Referentin:	 Susanne Drexler Gersl
Dipl. Ernährungsberaterin SHS, Sportlehrerin ETH, 
www.essenundleben.ch.

Zielpublikum: Eltern und Erzieher/innen der schul-
pflichtigen Kinder an den Schulen und Kindergärten 
in Russikon und Madetswil.

Eine kostenlose Veranstaltung des Elternteams Rus-
sikon. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen!

für Kindergärtner und 1. Klässler mit Familien

Highlights in diesem Jahr:
Spieleparcours, Chasperlitheater, Gesichterschmin-
ken und erstmals eine Hüpfburg!

Samstag, 21. Juni 2014, 13.00 – 17.30 Uhr, im 
Schulhaus Madetswil
Parkplätze ca. 20, prioritär für Nicht-Madetswiler.  
Zvieri: Hot Dog und Getränke zu Selbstkostenprei-
sen.

Anmeldung bis 12. Mai 2013 an folgende Adresse:
Claudia Eugster, Grubenstrasse 15, 8322 Madetswil, 
claudia@danieleugster.ch 

Hinweise: 
Durchführung nur bei genügend Anmeldungen! Ver-
sicherung ist Sache der teilnehmenden Familien. 
Eine Haftung des Elternteams wird ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit Mu-
sik, Spiel und Spass!

Kinderspielplausch

Anmeldung:

Name:

Vorname:

Wir kommen mit      Personen, davon       Kinder

Wir bringen einen                      -Kuchen mit  
• (falls ja, bitte ankreuzen
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Die Bibliothek Russikon wird ab 4. Juni 2014 
auch zur digitalen virtuellen Bibliothek
7 Tage in der Woche rund um die 
Uhr Medien bequem von Zuhause 
ausleihen.
Ab dem 4. Juni 2014 
haben Sie die Möglich-
keit, elektronische Biblio-
theksmedien wie eBooks, 
eAudios, eMusic und 
eVideos auszuleihen und 
auf Ihr Smartphone, Tab-
let oder Ihren E-Reader 
herunterzuladen. 

Auf einen Schlag wird sich der Medienbestand der 
Bibliothek von 9‘900 auf fast 30‘000 Medien vergrös

sern und die E-Medien werden 7 Tage in der Woche 
rund um die Uhr verfügbar, d.h. ausleihbar sein – und 
dies bequem von Zuhause.

Interessiert? 
Näheres zu diesem Angebot erfahren Sie auf unserer 
Homepage, www.bibliothek-russikon.ch.

Um dieses neue Angebot bekannt und schmackhaft 
zu machen, laden wir die Russiker Bevölkerung am 
Montag, 2. Juni 2014 zu einem speziellen Konzert 
ein. So wie die Grossmütter Rockband ein Projekt 
der GrossmütterRevolution ist, so ist die Einführung 
der digitalen Medienausleihe auch eine Revolution, 
also eine Neuerung/Veränderung, für unsere Biblio-
thek.

Ihr Programm mit rockigen und auch besinnlichen 
Stücken zeigt auf, dass man für die Verwirklichung 
seines Traumes nie zu alt ist.

Wie der Bandname «crème brûlée» beinhaltet der 
Auftritt der 6 Musikerinnen, engagierten Grossmüt-
tern und jugendlichen Seniorinnen sowohl samtene 
als auch feurige Zutaten: Laute und leise Töne, Lie-
der mit witzigen Eigentexten und mitreissenden 
Rhythmen versprechen einen abwechslungsreichen 
und vergnüglichen Abend.

Montag, 2. Juni 2014, 20.00 Uhr in der 
Bibliothek Russikon
Eintritt: CHF 10.–, inkl. Apéro, für Bibliotheksnutzer 
und Besucher, die sich am Veranstaltungsabend 
neu als Kundinnen/Kunden der Bibliothek ein-
schreiben, ansonsten CHF 15.–.

Tickets sind ab sofort in der Bibliothek Russikon er-
hältlich. Anmeldung bis 25. Mai 2014 in der Bib-
liothek, oder unter info@bibliothek-russikon.ch.

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihr Kommen.

Konzert der Grossmütter Rockband «crème brûlée»

Apéro und Informationen zur digitalen, virtuellen Bibliothek ab 19 Uhr
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Aktuell im Mai
Kino-Filme auf DVD

## Achtung, fertig, Charlie! (Komödie, CH-Film) 
## Blue Jasmine (Drama)
## Captain Phillips (Krimi, Action)
## Das Mädchen Wadjda (Drama, Saudi-Arabien)
## Die Tribute von Panem (Fantasy)
## Gravity (Drama, Science-Fiction)
## Hannah Arendt (Biografisches)
## Hijacking (Krimi, Action)
## Inside Llewyn Davis (Drama, Musik)
## Jobs – Pionier. Rebell. Visionär. (Biografisches)
## Sein letztes Rennen (Drama, Alter)
## Starke Mädchen weinen nicht (Jugendfilm)
## Der kleine König (Kinderfilm)
## Die Eiskönigin (Trickfilm)

Romane Erwachsene
## Aichner, Bernhard: Totenfrau (Thriller)
## Bernheim, Emmanuèle: Alles ist gutgegangen  
(Alter, Ethik, Tod)
## Beto, Isabel: Korallenfeuer (Liebe, Sklavenhandel)
## Bussi, Michel: Das Mädchen mit den blauen Augen
## Blum-Bruni, Verena: Das gestrandete Schiff  
(Gesellschaft, Verdingkinder, CH-Autorin)
## Butler, Sarah: Alice, wie Daniel sie sah (Schicksal)
## Carver, Tania: Jäger (Thriller)
## Corbi, Inez: Im Herzen der Koralleninsel  
(Liebe, Abenteuer, 19. Jh., Neuguinea)
## Daly, Paula: Die Schuld einer Mutter (Thriller) 
## Flynn, Gillian: Dark Places (Thriller)
## Galdino, Diego: Der erste Kaffee am Morgen 
(Liebe)
## Grue, Anna: Der Judaskuss (Krimi, Dänemark)
## Hasselbusch, Birgit: Sechs Richtige und eine Fal­
sche (Liebe, Humor)
## Healey, Emma: Elizabeth wird vermisst  
(Alter, Freundschaft, Alzheimer)
## Kabus, Christine: Töchter des Nordlichts (Liebe)
## Leuze, Julie: Der Ruf des Kookaburra  
(Liebe, 19. Jh., Australien)
## Kürthy, Ildikó von: Endlich! (Liebe)
## May, Peter: Beim Leben deines Bruders (Krimi)
## Mürner, Irène: Altweiberfrühling (Krimi, Zürich)
## Ray, Fran: Der Skandal (Thriller)
## Safier, David: 28 Tage lang  
(2. Weltkrieg, Judentum)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 3. Juni 
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.

Anmeldung erwünscht; telefonisch 
oder per Mail an info@bibliothek-russikon.ch.

Grosser Medienmarkt vor der 
Bibliothek Russikon
Da der Frühlingsmarkt an 
der Berggasse ausfällt, bie-
ten wir unsere Medien am 

Samstag, 10. Mai 2014, 
von 10.00 – 14.00 Uhr vor 
der Bibliothek an.
Grosses Angebot an ausgeschiedenen Kinder- 
und Erwachsenenbüchern, Comics, Bilderbü-
chern, Sachbüchern, Hörbüchern, Musik-CDs, 
DVDs und Spielen zu günstigen Preisen.

Ausserdem: Glacé vom Aellig Bauernhof und 
Henrys Bratwürste vom Grill.

## Schätzing, Frank: Breaking News (Thriller, Israel)
## Serno, Wolf: Der Medicus von Heidelberg 
## Shah, Saira: Ziemlich nah am Glück (Schicksal) 
## Sloan, Robin: Die sonderbare Buchhandlung des 
Mr. Penumbra (Abenteuer, Rätsel, Computer)
## Stefan, Verena: Die Befragung der Zeit  
(Gesellschaft, Nachkriegszeit, CH-Autorin)
## Suter, Martin: Allmen und die verschwundene 
María (Krimi, CH-Autor)
## Thompson, Jessica: Ein Tag im März (Liebe) 

Sachbücher Erwachsene
## Clever unterwegs – planen, buchen, aufbrechen 
– mit vielen Insider-Tipps, Links und Apps
## Da geht noch was – mit 65 in die Kurve
## Die 5:2-Diät – 5 Tage essen – 2 Tage Diät
## Garten Basics – gärtnern für Anfänger
## Magic Cleaning – wie richtiges Aufräumen Ihr 
Leben verändert
## Papieratelier – Ideen und Techniken für 
individuelle Projekte
## Weekend für Geniesser – 20 neue Tipps für 
Kurzferien in der Schweiz

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Sonntag, 25. Mai 2014, ab 10.00 Uhr in der 
Bibliothek Russikon 
Anmeldung und weitere Auskünfte:  
www.quartett-sm.ch oder in der Bibliothek.



Singe und schtuune
am Dunschtig, 8. und 22. Mai und am 5. Juni 2014, 
vom 16.15 bis 17.00 im Chilegmeindhuus

Alles neu macht der Mai,  
macht die Seele frisch und frei.
Seit jeher hat die Maisonne die Menschen be-
lebt. Viele Mailieder singen davon, dass die warme Mai-
sonne uns bis in die Seele hinein verwandeln kann. Klei-
ne Tanzliedchen laden uns ein, diesen Neubeginn fröh-
lich zu feiern. Am 8. Mai säen wir Sonnenblumen, Sanvi-
talia und Basilikum in kleine Töpfchen. Diese Samen 
keimen etwas langsamer als die Kresse, die wir im April 
gesät haben, dafür werden daraus vielleicht auch ganz 
schön grosse Pflanzen. Am 22. Mai staunen wir über die 
vielen verschiedenartigen Samen und singen vom Gärt-
ner, der sich in die schönste Frau verliebt hat und hofft, 
der König werde die Heirat erlauben. Am 5. Juni ist bald 
Pfingsten. Wir schauen zusammen das Bilderbuch 
«Thea sucht das grosse Geheimnis» an. Wir freuen uns, 
wenn Sie mit uns und unseren kleinen Kindern feiern, 
deshalb laden wir auch neue Eltern und Grosseltern mit 
ihren kleinen Kindern und Enkeln zum Schnuppern ein. 
Wenn Sie sich vorher genauer informieren möchte, tele-
fonieren Sie einfach mit Ursula Wyss-Wettstein 044 954 
07 68 oder schreiben ein Mail an wysswilhof@bluewin.ch

O dio, crea in me un cuore puro!

Rukila – Russiker 
Kinderlager 2014
für Kinder ab beginnender  
1. Klasse bis zur 6. Klasse

Sonntag, 13. Juli bis Freitag, 18. Juli –  
in den Flumserbergen

«Mut tut gut!» – Mutmach­
geschichten aus der Bibel
Das Leiterteam freut sich, das Russiker Kinderlager 
zum 45. Mal durchzuführen und eine intensive 
Woche mit den Kindern zu verbringen: spielen, die 
Gegend auskundschaften, Abenteuerliches erle-
ben, Geschichten hören und selber gestalten, wer-
ken und bauen, singen und zusammen kochen.

Das Rukila wird von der reformierten Kirchgemein-
de Russikon organisiert und getragen. Willkom-
men sind Kinder aller Konfessionen. 

Die detaillierte Ausschreibung mit Anmeldetalon 
erhalten Sie bei Pfarrerin Stefanie Keller: stefanie.
keller@zh.ref.ch oder 079 327 47 11.

Die Ecke des Senioren­
vereins Russikon
Unsere Jassdaten im Mai 2014
Donnerstag, 8. Mai, 14.00 Uhr im Rest. Sonne, 
Weisslingen

Donnerstag, 22. Mai, 14.00 Uhr im Landgasthof 
Krone, Russikon

Für Transportmöglichkeiten nach Weisslingen steht der 
Vorstand gerne zur Verfügung.

Auffüllen des 
Schwimmbades
An die Schwimmbadbesitzer von Rumlikon
Die neue Badesaison steht vor der Tür. Gerne machen 
wir darum unsere Schwimmbadbesitzer auf die Melde­
pflicht über den Wasserbezug zum Befüllen des 
Schwimmbades aufmerksam. 

Gemäss den Artikeln 2 und 26 des Reglements über 
den Wasserbezug

## hat das Auffüllen der privaten Schwimmbäder in Ab-
sprache und im Einvernehmen mit dem Brunnenmeis-
ter zu erfolgen
## unterliegt die Verwendung von Wasser aus Hydranten 
zu anderen Zwecken (als zu Feuerlöschzwecken und 
Reinigung von Strassen und Kanalisationen) einer be-
sonderen Bewilligung des Vorstandes

Wir ersuchen deshalb alle betroffenen Schwimmbadbe-
sitzer, welche nächstens ihren Pool für die neue Saison 
auffüllen möchten, vorgängig den Termin mit unserem 
Brunnenmeister, René Sachtleben, Tel. 043 355 82 30, 
abzusprechen. 

Das Befüllen ist nur mittels Gartenschlauch gestattet. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Brunnengenossenschaft Rumlikon
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Träff i de Bibliothek
Montag, 12. Mai, 09.30 Uhr,  
in der Bibliothek Russikon 

«Wohin die Liebe fällt»
Alle träumen von ihrem 
Traumpartner. Welche 
Rolle spielt die Partner-
wahl im Leben? Ist es 
wichtig, dass man mög-
lichst viele Gemeinsam-
keiten hat oder bringen unterschiedliche Auffassun-
gen, verschiedene Hobbies, andere Religionen oder 
gemischte Nationalitäten «Salz» in die Beziehung? 
Jede und jeder von uns kann zu diesem Thema si-
cher eigene Erfahrungen und Ansichten beitragen.

Alice Wegmann und Team

Bist du in der 5. oder 6. Klasse und hast am Freitag-
abend noch nichts los? Dann wäre das 

MIKADO 
etwas für dich!16. Mai 2014

Gsesch mich – ghörsch mich?
Helene Keller
Weil sie nichts hörte und 
nichts sehen konnte war 
ihr Leben dunkle Nacht. 
Wie Licht in ihr Leben 
kam und wie sie mit der 
Seele zu sehen begann, 
das hören wir an diesem 
Abend.

Mikado vom 20. Juni:
Wir verreisen! Sommerzeit – Reisezeit
Unkostenbeitrag pro Abend Fr. 5.–. Wir freuen uns 
auf dich. Melde dich jeweils bis Mittwoch vor dem 
Anlass an: bei Eva Schmid, Tel. 044 955 19 27 oder 
e.p.schmid@bluewin.ch.

Sinn & song-Gottesdienst: Danken
Die Sache mit der Dankbarkeit beginnt meistens an 
der Fleischtheke: «Magst Du eine Scheibe Wurst?», 
fragt der Metzger. Das Kind nickt stumm. Und natür-
lich fragt man dann als Mutter oder Vater: «Und, was 
sagst du dann?» Und das Kind sagt dann meistens: 
«Danke». Alle atmen auf, lächeln und loben das 
Kind. Und natürlich lernt es: Wer Danke sagt, wird 
gelobt und bekommt etwas. Und wie geht es bei uns 
Erwachsenen weiter mit der Dankbarkeit? 

Sonntag, 18. Mai, 19 Uhr in der Kirche Fehraltorf
Danke für’s Kommen! Mit der Band und dem Vorbe-
reitungsteam von Russikon und Fehraltorf.

Weitere Veranstaltungen
08.05.	 12.00	 Memory
08.05.	 16.15	 Singe + schtuune
11.05.	 20.00	 Tanz als Gebet
12.05.	 09.30	 Träff i de Bibliothek
15.05.	 12.00	 Memory
16.05.	 19.00	 Mikado
18.05.	 19.00	 Sinn & Song-Gottesdienst
20.05.	 09.30	 Momente der Stille
22.05.	 12.00	 Memory
22.05	 16.15	 Singe + schtuune

Menschen und Gott dienen

Kirchgemeinde mit Herz an der Gewerbemesse 
Russikon

«Hoffnungsstreifen»
von 30.5. bis 1.6.2014 im Riedhus

Vorstellung der diakonischen Arbeit und des Einsat-
zes für die Menschen in Russikon mit «Hoffnungs-
Dart-Spiel», Begabungstest, Diashow und Bücher-
tisch.

Rosen gegen die Armut
Jugendliche der 2. Ober-
stufe verkauften 100 Fair-
trade-Rosen in unserem 
Dorf. Damit setzten sie 
ein klares Zeichen für fai-
re Arbeitsbedingungen 
und gerechte Löhne in 
den Herkunftsländern. 
Der Erlös der Rosenak
tion von über 500 Fran-
ken fliesst in die Projekt-
arbeit von Fastenopfer, 
Brot für alle und Partner 
ein. Ein grosses Danke-
schön an die jungen 
Menschen aus der Kirchgemeinde, die uns durchaus 
eine rosige Zukunft verheissen.



Inserieren leicht gemacht –  
Ihre Daten senden an  

info@stoz.ch und schon sind Sie 
in der nächsten Ausgabe dabei.
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Erstkommunion 2014 – Mir sind 
Füür und Flamme
So lautete das diesjährige 
Motto der Vorbereitung zur 
Erstkommunion. Nun ist es 
soweit.

Unsere 3. Klässler haben sich 
auf die Erstkommunion vor-
bereitet und wir freuen uns, mit ihnen zusammen die 
Mahlgemeinschaft sicht- und spürbar werden zu las-
sen. Die Feiern sind wie folgt: 

## Sonntag, 11. Mai 2014, 9.00 und 11.00 Uhr 
(Kinder aus Pfäffikon)
## Sonntag, 18. Mai 2014, 9.00 Kinder aus Fehral-
torf, 11.00 Uhr Kinder aus Russikon und Hittnau. 

Allen Familien wünschen wir einen frohen Festtag!

Maiandacht in der Linthbort-
Kapelle in Tuggen
Der Frauenverein und 
das Familien-Forum la-
den herzlich ein: Mitt­
woch, 21. Mai 2014. 

Wir fahren zur idyllisch 
gelegenen Linthbort-Ka-
pelle in Tuggen, wo wir gemeinsam die Maiandacht 
feiern werden. Anmeldung bis 12. Mai 2014 an: Ros-
marie Wetzel, Hotzenweidstrasse 43, 8330 Pfäffikon.

Gottesdienst in Russikon
Samstag, 24. Mai, 18.00 Uhr, Wortgottesfeier mit P. 
Machill in der ref. Kirche Russikon. Wir freuen uns auf 
Ihr Mitfeiern.

Zäme Zmittag – Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 9. Mai und 6. Juni jeweils um 12.15 Uhr, im 
Pfarreizentrum, Schärackerstrasse 12, Pfäffikon. Kos-
ten Fr. 10.–. Kinder Fr. 5.–. Wir danken für die Anmel-
dung bis spätestens Mittwoch, 11.00 Uhr ans Sekre-
tariat. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 35 Per-
sonen. Die Anmeldungen werden nach Eingang im 
Sekretariat berücksichtigt. Danke für Ihr Verständnis.

Familien-Wochenende in Einsiedeln
13./14. September 2014
Gemeinsam unterwegs mit Kindern, Müttern, Vätern, 
Grosseltern, Gotte und Götti. Wir erleben: Einsie-
deln, Klosterkirche, Wandern im Hoch-Ybrig, Natur, 
Feuer, Spiele und Besinnung für Klein und Gross. 
Übernachtung im Bildungshaus Allegro in Einsie-
deln. Anmeldung bis zum 20. Juni 2014. Flyer und 
Anmeldetalon siehe Homepage. Das Familien-Fo-
rum freut sich auf euch.

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 21. Mai 2014 um 19.30 Uhr im Pfarreizent-
rum. 

Traktanden:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2013
2. Tätigkeitsbericht der Kirchenpflege für 2013
3. Erneuerungswahlen für die Amtsdauer 2014 – 2018:
a) Mitglieder der Kirchenpflege
b) Präsidium der Kirchenpflege
c) Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission
d) Präsidium der Rechnungsprüfungskommission
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Katholi-
schen Kirchgemeinde Pfäffikon ZH, welche das 18. 
Altersjahr zurückgelegt haben und im Besitz des 
Schweizer Bürgerrechts oder der Niederlassungs- 
oder Aufenthaltsbewilligung (B, C oder Ci) und im 
Aktivbürgerrecht nicht eingestellt sind.

Donnerstag, 22. Mai 2014: 
Glauben wagen
An diesem Tag startet ein neues Angebot von Frau-
en für Frauen. Einmal im Monat treffen wir uns je-
weils von 9.00 bis 10.30 Uhr, zuerst zu einem gemein-
samen Gebet in der Kapelle mit meditativen Liedern 
aus Taizé und einer Zeit der Stille, anschliessend zu 
Gespräch und Austausch im Pfarramt bei Kaffee 
oder Tee über den biblischen Text, den wir bereits 
bei der Gebetszeit gehört haben. Was haben diese 
Texte mit uns und unserem Leben zu tun?

Weitere Termine bis zu den Herbstferien sind: 19. 
Juni, 28. August und 25. September. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich und man kann auch nur an 
einzelnen Daten daran teilnehmen Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!

Jakobsweg
Vom 10. – 19. Oktober 14 
setzen wir unseren Ja-
kobsweg fort ab Moissac/
Südfrankreich. Wir laufen 
täglich ca. 20 – 25 km. 
Kommen Sie mit! Infor-
mieren Sie sich auf unserer Homepage und/oder 
melden Sie sich möglichst schnell beim Sekretariat. 

Agenda 
Fr 	 30.05 	 19:30 	Konzert Jugendensemble  
							       ConFuoco, kath. Kirche 
Mi 	 04.06	 14:00	 Tiersegnungs-Gottesdient in  
							       Pfäffikon 
So 	 08.06	 09:45	 Festgottesdienst zum Pfingstfest
Sa 	 05.07			   Wallfahrt nach Einsiedeln  
							       (www.zh.kath.ch/wallfahrt)

Katholische Pfarrei Pfäffikon
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NatuRus

NatuRus-Exkursion ins Wildert (bei Illnau)
In zehn Minuten im hohen Norden
NatuRus Russikon lädt ein zu einer (früh)morgendli-
chen Exkursion ins Wildert, einem kleinen Flach- und 
Hochmoorgebiet, das mit seinen Birken und Nadel-
bäumen an eine karge nordische Landschaft erin-
nert. Wir hören den Vögeln zu, lernen ihre Gesänge 
kennen und versuchen sie zu beobachten, vergessen 
dabei aber auch nicht die kleinen botanischen 
Schönheiten am Wegesrand.

Wer Lust hat, kann am Schluss der Exkursion an der 
Feuerstelle am Weiher eine Wurst bräteln.

Wann:
Sonntag, 18. Mai 2014

Besammlung:
7.30 Uhr, Parkplatz Wildert (an der Usterstrasse, Aus-
gang Illnau)

Wer:
Alle die Freude an der Natur haben, auch Kinder 
sind herzlich willkommen (keine Anmeldung erfor-
derlich).

Dauer:
2 bis 3 Stunden

Mitnehmen:
## Feldstecher (falls vorhanden)
## wer will: etwas zum Bräteln

Bei strömendem Regen findet die Exkursion nicht 
statt. Bei zweifelhafter Witterung, Telefon 076 392 29 
14 (Samstag, ab 18.00 Uhr).

Regula Siebenmann, NatuRus
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Muki Treff und Familientreffpunkt Russikon

Frühlingsbörse 2014
Liebe Helferinnen, herzlichen Dank für Eure Mithilfe 
an der Frühlingsbörse!

Auch dieses Jahr haben wir erfolgreich die Börse 
durchführen können, dank Eurem grossen Einsatz 
und allen Verkäufer/innen und Käufer/innen. 

Wir werden dieses Jahr einen Betrag von CHF 300.– 
an die Bibliothek Russikon spenden. Die restlichen 
Einnahmen werden im Familientreffpunkt Russikon 
sinnvoll eingesetzt. 

Vielen herzlichen Dank

OK Team, Nicole Bezjak, 
Katharina Dönni und 
Claudia Keller

Wir erteilen Auskunft in allen Rechtsgebieten. 
Schwerpunkte sind Arbeitsrecht, Mietrecht, Ehe- und 
Familienrecht sowie Erbrecht.

Telefonische Rechtsauskunft unter 044 930 04 27
Montag bis Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

Persönliche Rechtsberatung nach telefonischer Vor-
anmeldung in:

## Wetzikon: Bahnhofstrasse 10, 1. Stock, Montag 
bis Samstag
## Effretikon: Stadthaus, Märtplatz 29, jeden Mon-
tagvormittag
## Rüti: Kirchgemeindehaus Felsberg, Bahnhofstras
se 1, am ersten Samstagvormittag des Monats
## Wald: Friedau, Rütistrasse 13, am ersten Mittwoch-
vormittag des Monats

Rechtsauskunftsstelle Zürcher Oberland RZO
Terminvereinbarungen im Sekretariat RZO:  
Telefon 044 930 04 27

## Montag 		  08.15 – 10.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
## Dienstag 		  08.15 – 10.00 Uhr
## Mittwoch 		  08.15 – 10.00 Uhr
## Donnerstag	 08.15 – 10.00 Uhr
## Freitag 			  08.15 – 10.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Bitte berichten Sie uns spätestens 24 Stunden 
vorher, wenn Sie einen Termin nicht einhalten 
können. Für nicht abgesagte Termine müssen wir 
Fr. 30.– in Rechnung stellen. Besten Dank.

Die Erstauskunft im Rahmen einer halben Stunde ist 
unentgeltlich. Freiwillige Beiträge sind willkommen.

Rechtsauskunftsstelle Zürcher Oberland RZO,  
Bahnhofstrasse 10, Postfach 1136, 8620 Wetzikon, 
www.rzo-wetzikon.ch

Gemeinnützige Gesellschaften der Bezirke Hinwil und Pfäffikon

In eigenen Worten möchte ich mich bei Euch Mit-
wirkendenden der Frühlingsbörse herzlich bedan-
ken für die gemeinsame Börsenzeit die ich mit 
Euch erleben durfte. Schön war es und ich wün-
sche meiner Nachfolgerin Claudia Keller viel 
Spass an der Arbeit im OK! 

Katharina Dönni
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Spitex Regio ZO Russikon

Sind Sie dabei?
Am Neuzuzüger-Anlass in Fehraltorf durfte sich der 
neue Verein bereits präsentieren. 

Am 22. Mai 2014 findet 
nun im Heigethus in Fehr-
altorf die erste Mitglieder-
versammlung statt. Ma-
chen Sie sich selber ein 
Bild! Die Mitglieder der 
bisherigen drei Vereine 
wechselten automatisch in 
den neuen Verein. So sind 
gegen 1‘700 Mitglieder zur 
ersten gemeinsamen Ver-

sammlung eingeladen. Der Spitex-Verein Regio ZO 
freut sich auf Sie! Gehbehinderte Mitglieder profitie-
ren von den organisierten Mitfahrgelegenheiten der 
RotkreuzfahrerInnen.

Montag bis Freitag 11 – 12 Uhr und 15 – 16 Uhr 
erreichen Sie uns persönlich:

## Stützpunkt Russikon	 Tel. 044 954 30 90 
russikon@spitex-regio-zo.ch
## Geschäftsstelle	 Tel. 044 954 30 10 
info@spitex-regio-zo.ch

Die Spitex ist auch während den Feiertagen für 
Sie da! Rufen Sie ausserhalb der Öffnungszeiten an, 
sprechen Sie uns Ihr Anliegen bitte auf die Combox. 
Sie werden sobald wie möglich kontaktiert.

Sie sind noch nicht Mitglied und möchten es wer-
den? Schicken Sie den ausgefüllten Talon ein, 
schreiben Sie ein Email oder rufen Sie ganz ein-
fach an. Besuchen Sie uns auf www.spitex-regio-
zo.ch! Der Spitex Verein Regio ZO freut sich über 
jeden Neuzugang und jede Unterstützung!

Ja, ich will/wir wollen Mitglied 
werden!
Ja, ich/wir unterstützen die Spitex Regio ZO und 
werde/n Mitglied des Vereins. 

Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 40.–. Pro Haushalt 
genügt eine Mitgliedschaft.

Vorname, Name:

Strasse:

PLZ, Wohnort:

Email-Adresse:

Musikgesellschaft Fehraltorf

Muttertagskonzert am 11. Mai 2014
Dieses Wochenende, am Muttertags-Sonntag, be-
gleitet die Musikgesellschaft Fehraltorf um 9.30 Uhr 
den Gottesdienst in der Kirche Fehraltorf und gibt 
anschliessend noch ein Konzert. Die Musikanten 
freuen sich über alle Zuhörerinnen und Zuhörer.

Am 24. Mai 2014 nimmt die Musikgesellschaft am 2. 
Urner Blasmusikfestival in Isenthal (hoch über dem 
Vierwaldstättersee) teil. Auch hier sind Sie herzlich 
willkommen.

Vorschau: MGF IN CONCERT am 21. Juni 2014
Am 21. Juni musiziert die Musikgesellschaft um 20.00 
Uhr unter dem Motto «MGF IN CONCERT» in der 
Kirche Fehraltorf. Türöffnung ist um 19.40 Uhr. Der 
Eintritt ist gratis, es gibt eine freiwillige Kollekte.

www.mg-fehraltorf.ch

Musik zum Muttertag im Mai
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Kultur im Rex Pfäffikon

Letzte Spielzeit im Kino Rex, Pfäffikon,  
vor der Sommerpause
Zur letzten Spielzeit vor der Sommerpause – und vor 
dem Kino am See – offeriert das Kino Rex wiederum 
ein buntes Füllhorn von Filmen unterschiedlichster 
Genres. 

Am 9. Mai kommt das Jugendkino mit dem fantasti-
schen «Lego», einem animierten Plädoyer für die 
Grenzenlosigkeit der Fantasie. Dann folgt «The Book 
Thief», die gelungene Bestseller-Verfilmung, die in 
den dunklen Tagen des letzten Jahrhunderts spielt 
und mit Stars wie Geoffrey Rush und Emily Watson 
aufwartet. Anlässlich der letzten Sonntags-Matinée 
der Saison wird der Film zum literarischen Grosser-
folg gespielt: «Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand…», so lang der Titel, 
so unterhaltend dieser Film mit der Geschichte eines 
unkorrekten «Forrest Gump»! Darauf folgen Maryl 
Streep und Julia Roberts, die in «August: Osage 
County» glänzen. Noch nie wurde in einem Familien-
Drama schöner und dreckiger gestritten! Einen 
atemberaubenden filmischen Ritt bietet «The Grand 
Budapest Hotel». Ralph Fiennes brilliert hier für ein-
mal in einer komischen Rolle als legendärer Con
cierge eines berühmten europäischen Hotels, der 
sich zusammen mit seinem Protegé in unglaubliche 

Abenteuer verstrickt. Mit «Neuland» folgt das unsen-
timentale und nachhaltige Schweizer Dokument ei-
ner praktizierten Menschlichkeit um junge Immigran-
ten, die auf auf das hiesige Arbeitsleben vorbereitet 
werden. Die Realität palästinensischer Jugendlicher 
stellt «Omar» als eine Parabel über Liebe und Verrat 
dar. Es ist die Geschichte einer grossen Liebe, die an 
der Mauer spielt, welche Israel von den palästinensi-
schen Gebieten trennt. Und das letzte 7ab7-Kino 
lädt im Juni mit einer verzaubernden Animation ein 
in «Das magische Haus». Mit «Still Life» folgt dann 
ein kleines Meisterwerk: Klug und emotional, von 
feinem Humor durchdrungen, beschreibt der Film 
das letzte berufliche Aufbäumen eines britischen Be-
statters. Zum finalen Schlusspunkt der Saison kommt 
eine Schweizer Komödie: «Win Win – Chinesisch im 
Jura», die unglaubliche aber wahre Geschichte eines 

jurassischen Politikers, der den Halbfinal der Miss-
China-Wahlen nach Delsberg bringt, um damit me-
diale Meriten zu erlangen.

Alle Details zum Programm finden Sie stets unter 
www.kinorex.ch
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Frauenverein Russikon

Johanna Maute, Emina Casparis, Ursula Rickli, Elisa-
beth Gretler, Teresa Hilzinger, Heike Mehnert.

Wir arbeiten füreinander und miteinander

Russikermarkt findet 
2014 nicht statt
Nach Anmeldeschluss musste das OK feststellen, 
dass dieses Jahr nicht genügend Anmeldungen 
für einen vielfältigen und bunten Markt eingegan-
gen sind. Schweren Herzens haben wir deshalb 
entschieden, den diesjährigen Frühlingsmarkt 
ausfallen zu lassen. 

Wir kommen wieder – am 9. Mai 2015

Line Dance Workshop
Mittwoch, 11. Juni 2014, 20.00 bis ca. 22.00 Uhr
Im Schulhaus Sunneberg 2, Singsaal.

Schon zum zweiten Mal dürfen 
wir euch in die Kunst des Line 
Dance einführen. Wir lernen ein 
paar leichte Tänze, dazu bitte 
leichte Kleider und Turnschuhe 
oder Antirutschsocken anzie-
hen.

Kosten: Mitglieder Fr. 15.–, 
Nichtmitglieder Fr. 20.–

Mitbringen: Freude an Musik und Bewegung, Ge-
tränke.

Anmeldung bis 9. Juni an Ursula Rickli, Tel. 044 954 
19 92 oder info@frauenverein-russikon.ch.

Babysitterkurs
Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendliche, welche 
bis am 21. Juni 2014 den 13. Geburtstag feiern kön-
nen. Im Kurs werden die nötigen Kenntnisse vermit-
telt, die gute, anerkannte BabysitterInnen auszeich-
nen.

Kursthemen sind:
## Entwicklungsschritte eines Baby oder Kleinkindes
## Wickeln und Mahlzeiten zubereiten
## Spiele für jede Altersstufe
## Gefahren erkennen, Unfälle verhüten

Nach Abschluss des Kurses wird der von Eltern sehr 
gefragte SRK-Babysittingpass abgegeben. Diejeni-
gen, die den Kurs absolviert haben, können sich bei 
unserer Babysitter-Vermittlerin, Elisabeth Gretler, 
eintragen und sich von ihr vermitteln lassen. Es wird 
auch eine aktuelle Babysitterliste im «äxgüsi» veröf-
fentlicht.

Zwei ganze Tage Kurs
## Samstag, 21. Juni 2014, 9 – 12/13 – 15 Uhr
## Sonntag, 22. Juni 2014, 9 – 12/13 – 15 Uhr

Kursleiterin:
Karin Schmid, Schweizerisches Rotes Kreuz

Kurskosten:
Fr. 132.– (Kursgeld Fr. 100.–, Lehrmittel/Pers. Fr. 32.–) 
Die Kurskosten werden vom SRK festgelegt.

Kursort:
Russikon, Oberstufenschulhaus

Anmeldung bis Montag, 2. Juni 2014 bei
Teresa Hilzinger, Telefon 044 955 06 82 oder  
E-Mail: hilzinger@hispeed.ch

Der Kurs findet nur bei mindestens 13 Anmeldun­
gen statt. Wir würden uns freuen, recht viele Ju-
gendliche an diesem interessanten Kurs begrüssen 
zu dürfen.

Wir sind dabei
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Spielgruppe Bienehüsli

Und was machen Sie mit Ihrem Mami am 
Muttertag?
Der Muttertag ist ein Feiertag zu Ehren der Mutter 
und der Mutterschaft. Er hat sich seit dem 20. Jahr-
hundert in der westlichen Welt etabliert. Haben Sie 
für den Sonntag, 11. Mai 2014 noch keine besondere 
Idee? Es braucht meistens nicht viel, um sich bei sei-
ner Mutter für Ihren Einsatz zu bedanken. Die Brass 
Band Musig Hittnau hilft Ihnen dabei, den besonde-
ren Tag musikalisch gestalten zu können.

Sonntag, 11. Mai 2014, 17.00 Uhr,  
Ref. Kirche in Hittnau
Damit Sie den Abend gemütlich ausklingen lassen 
können, laden wir Sie im Anschluss an das Frühlings-
konzert zu Imbissen und Getränken ins Kirchgemein-
dehaus ein. Mit einer Einladung zum Frühlingskon-
zert der Brass Band Musig Hittnau wird der Mutter-
tag garantiert zum Erfolg!

Sie haben am Muttertag bereits etwas vor? – Kein 
Problem. Besuchen Sie uns bei unserem Konzert mit 
der Musikgesellschaft Nesslau – Neu St. Johann am

Samstag, 10. Mai 2014, 20.00 Uhr,  
Riedhus in Russikon
Starten Sie mit uns gemeinsam in den Frühling! Für 
Getränke und Imbiss ist auch am Samstag gesorgt! 
Die Frühlingskonzerte finden erstmals unter der mu-

Bald ist nun das Spielgruppenjahr vorbei und ein 
neues beginnt!
Wer möchte nach den Sommerferien 2014 in die 
Spielgruppe Bienehüsli kommen? Wir haben noch 
Plätze frei für Kinder von 3 bis 5 Jahren.

In unserer Spielgruppe wird mit gleichaltrigen 
Gspänli gespielt, gelacht, gebastelt, Geschichten er-
zählt, gesungen, musiziert, mal ruhig gesessen, mal 
herumgetollt, vieles ausprobiert, zusammen Znüni 
gegessen, Kontakte geknüpft, Konflikte austragen 
gelernt und Freundschaften geschlossen. Zusam-
menfassend: es ist spannend und kurzweilig!

Das neue Spielgruppenjahr beginnt in der Woche 
vom 18. August 2014 für die Kinder, welche bis Ende 
November ihren 3. Geburtstag feiern. Für die etwas 
Jüngeren ist es bei freien Plätzen noch möglich nach 
den Sportferien in die Spielgruppe einzutreten. Die 

Neues Spielgruppenjahr im Riedhus beginnt
Gruppen von jeweils 
max. 10 Kindern finden 
von Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.30 Uhr, 
sowie am Montagnach-
mittag von 14.00 bis 
16.30 Uhr statt. Die Kos-
ten betragen Fr. 380.– 
pro Semester. Der Fe
rienplan entspricht dem 
Schulplan Russikon.

Wir freuen uns auf die 
vielen neuen Gesichter!

Anmelden bis 20. Mai 2014 bei:
Nadja Baumann, Oberdorfstrasse 28
8322 Madetswil
079 826 77 55, nadja@osterwald.ch

Frühlingskonzerte der Brass Band
sikalischen Leitung von Anita Grob statt. Lassen Sie 
sich dies nicht entgehen und lernen Sie Anita Grob 
persönlich kennen.

Wir freuen uns, Sie liebe Russikerinnen und Russiker, 
am Samstag, 10. Mai oder Sonntag, 11. Mai 2014 
persönlich begrüssen zu dürfen und wünschen Ihnen 
bis dahin eine schöne Zeit!

Besuchen Sie uns unter www.musig-hittnau.ch.

Ihre Brass Band Musig Hittnau

Lust auf Brass? Wir suchen dich!
Am Donnerstag, 22. Mai 2014, um 20.00 Uhr fin-
det in unserem Probelokal in Hittnau an der Jakob 
Stutz-Strasse (neben dem Gemeindehaus), unsere 
öffentliche Probe statt. Egal ob du mitspielen, mithö-
ren oder uns einfach einmal kennenlernen möchtest 
– wir freuen uns auf jedes neue Gesicht! Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Eigene Blasinstrumente 
dürfen gerne mitgebracht werden, auch Perkussio-
nisten sind willkommen.

Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!

Brass Band Musig Hittnau
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Euses Russike

Naturschutzgebiet Remelenried
«Riecht es hier nach Vanille?» Wer Ende Mai oder im 
Juni am Remelenried vorbeispaziert, kann tatsäch-
lich den süssen Geschmack wahrnehmen. Er stammt 
aber nicht von einer Bäckerei sondern von einer der 
kleinen Besonderheiten des Naturschutzgebietes 
Remelenried, der Handwurz-Orchidee (Gymnadenia 
adoratissima). Sie ist eine der vielen Orchideenarten, 
die hier wachsen. 

Das kleine Naturschutzgebiet zwischen Madetswil 
und Gündisau fällt nicht auf, man bleibt nicht stau-
nend davor stehen. Nur dem genauen Beobachter 
zeigen sich die vielen beachtenswerten Naturschön-
heiten dieses Hangrieds. 

Für kleine Fliegen, Käfer und Spinnen ist es eine 
nicht ungefährliche Gegend. Nicht nur müssen sie 
sich vor den Vögeln in Acht nehmen, sie müssen 
auch aufpassen, dass sie nicht auf den Blättern von 
fleischfressenden Pflanzen, wie den Fettkräutern, 
kleben bleiben. Im Remelenried kommen beide 
Arten vor, das violette Gemeine Fettblatt (Pinguicula 
vulgaris) und das weissblühende Alpen-Fettblatt 
(Pinguicula alpina). Um zusätzlich Stickstoff zu erhal-
ten, sondern deren Drüsen auf den Blättern einen 
klebrigen Schleim ab, an dem die Insekten hängen 
bleiben. Andere Drüsen geben Verdauungsenzyme 
ab und nehmen die gelösten Bestandteile auf. Beide 
Arten blühen im Mai und im Juni, das Alpen-Fett-
blatt etwas früher.

Im Sommer blüht eine weitere geschützte Pflanze, 
der Schwalbenwurz-Enzian. Aus dieser Art lässt sich 
kein Schnaps brennen. Er ist ein Sonnenliebhaber: 

steht er an einem hellen 
Standort ordnet er seine 
Blüten rund um den Stän-
gel an, wenn nicht, hängt 
er traurig über dem Bo-
den. 

Seit 1989 wird das Reme-
lenried nicht mehr ge-
düngt und nur zweimal 
im Jahr geschnitten. So haben sich im Laufe der Zeit 
rund sechzig verschiedenen Blumenarten eingefun-
den und eine grosse Anzahl von Gräsern, besonders 
Seggen (haben keine runden sondern dreikantige 
Stängel). Aus der Vielzahl seien nur zwei erwähnt: 
das Pfeifengras (Molina coerulea) und das Wollgras. 
Das erstere hat einen so steifen Stängel, dass der 
Grossvater seine Pfeife damit reinigen konnte. Die 
weissen Härchen des Wollgrases (Eriophorum an-
gustifolium) sehen wie ein Wattebäuschchen aus. 
Die Früchte können mehrere Kilometer weit fliegen. 
Früher hat man diese Wollschöpfe gesammelt, mit 
Wolle oder Baumwolle gemischt um daraus Watte 
oder Filz herzustellen.

Das Remelenried ist überkommunal geschützt. Auf 
dem verwitterten Bänkchen daneben kann man die 
Abendsonne geniessen und hat dabei einen wun-
derschönen Blick auf das alte Madetswil und das Riet 
von Russikon.

Das Naturschutzgebiet erreicht man von der Wald
eggstrasse herkommend über den Rämelenweg.

Regula Siebenmann
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Senioren Wandergruppen Russikon

Durch die Thurauen und das Säuliamt
PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 20. Mai 2014
(Verschiebungsdatum: Freitag, 23. Mai)

Eine Postautofahrt auf eher unbekannten Wegen 
führt uns ins Weinland zur Ziegelhütte Flaach. Nach 
einem Kaffee im Naturzentrum wandern wir zuerst 
dem Rhein entlang und kommen dann in das renatu-
rierte Gebiet der Thur. Dort sehen wir die neuen 
Bauten für den Hochwasserschutz und die grossen 
Flaacher Spargelfelder. Durch das Auengebiet ge-
langen wir auf die andere Seite der Thur und weiter 
nach Ellikon. Die Fähre brauchen wir diesmal nicht. 
Wir wandern weiter auf der linken Seite des Rheins 
nach Rheinau und kommen an der Klosterinsel vor-
bei. Wer will kann sich die Klosterkirche ansehen. Et-
was weiter oben im Wirtshaus zum Buck warten wir 
auf das Postauto, das uns nach Marthalen bringt. 

Picknick aus dem Rucksack. Wanderzeit ca. 3½ Std.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  08.14 Uhr via Pfäffikon 
Flach Ziegelhütte an	 09.51 Uhr

Rückfahrt:
Rheinau ab				   16.17 Uhr 
Russikon Post an		  17.42 Uhr

Kosten
Fr. 11.–	 mit Halbtax 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96,  
044 954 03 31

Nächste Wanderung PLUS und mini: 24./27.6.14

Anmeldung PLUS bis Samstag, 17. Mai an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon, 
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch, Tel. 044 954 07 05

• Dienstag, 20. Mai	 • Freitag, 23. Mai

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines

mini-Wanderung 
am Freitag, 16. Mai 2014

Von Affoltern bringt uns das Postauto nach Hausen. 
Durch die geschichtsträchtige Gegend der Kappeler 
Milchsuppe kommen wir vorbei an den Näfenhüser 
nach Kappel, wo wir einen Kaffeehalt einlegen. Von 
der Terrasse geniessen wir einen schönen Ausblick 
Richtung Rigi und Pilatus. Wir nehmen uns auch Zeit, 
das Kloster anzusehen. Wer weiss, vielleicht finden 

wir den «Globi» in der Kirche: Nachher geht es wei-
ter via Uerzlikon zu unserer Mittagsrast im Hägli-
moos. Von Blickensdorf fahren wir mit dem Bus zum 
Bahnhof Baar.

Wanderzeit 2½ Std. Mittagessen aus dem Rucksack.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  08.14 Uhr via Pfäffikon 
Hausen an				    09.55 Uhr

Rückfahrt:
Baar ab						     16.01 Uhr 
Russikon Post an		  17.11 Uhr

Kosten
Fr. 15.–	 mit Halbtax 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96,  
044 954 03 31

Nächste Wanderung PLUS und mini: 24./27.6.14

Anmeldung mini bis Mittwoch, 14. Mai an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon, 
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch, Tel. 044 954 07 05

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines
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Kulinarischer Tipp
In einen Dressiersack mit grosser Tülle füllen und 
kleine Rosetten auf ein Blechreinpapier spritzen. Im 
Kühlschrank kühl stellen.

Verwenden Sie die Bärlauchbutter zu einem feinen 
Rinds-Hohrückensteak oder einem Rindsfilet. Sie 
können sie auch sehr gut tiefkühlen. So haben Sie 
auch in der Grillsaison noch etwas davon.

Tipp:
Noch intensiver schmeckt die Bärlauchbutter, wenn 
Sie zusätzlich eine Knoblauchzehe dazu pressen.

Viel Spass beim Experi-
mentieren wünscht 
Ihnen Angie Kleiner  
Restaurant zur frohen 
Aussicht  
Schönaustrasse 1  
8335 Hittnau  
Telefon 044 950 26 38 
anfrage@zurfrohen 
aussicht.ch

Kochen mit Angie

Rezept: Bärlauchbutter
Rezept für 25 Stück

## 50 g	 Bärlauch
## 8 g	 Salz
## 25 g	 Pinien geröstet
## 15 g	 Olivenöl 

alles zusammen im Cutter fein hacken

## 250 g	 Biobutter 
weich schaumig rühren, den fein gehackten Bärlauch 
unter die Butter rühren und evtl. mit Salz nachwürzen.
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer
Do	 08.05. 14.00 Jassen Restaurant Sonne Weisslingen Seniorenverein Russikon
Do	 08.05. 14.00 Stadtrundgang Winterthur Winterthur Bibliothek Russikon
Do	 08.05. 20.00 Generalversammlung Schulhaus Madetswil Brunnenkorporation Madetswil
Fr	 09.05. 17.00 Fiirabigcup Fehraltorf Fehraltorf DTV/TV
Sa	 10.05 08.30 Kleidersammlung Gemeindegebiet Samariterverein
Sa	 10.05 20.00 Frühlingskonzert Riedhus Musig Brass Band Hittnau
So	 11.05. 09.30 Muttertagskonzert Kirche Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf
So	 11.05. 17.00 Muttertagskonzert ref. Kirche Hittnau Musig Brass Band Hittnau
So	 11.05 20.00 Tanz als Gebet Kirche Russikon ev.-ref. Kirche
Mo	12.05. 09.30 Träff i de Bibliothek Bibliothek Russikon ev.-ref. Kirche
Mo	12.05. 18.30 Schülerkonzert Kirche Russikon Musikschule Zürcher Oberland
Mi	 14.05. 14.00 Schnuppern im Musig-Chindergarte Oberstufenschulhaus Musikschule
Do	 15.05. 15.00 Gesprächsrunde Riedhus, 1. Stock Familientreffpunkt
Do	 15.05. 19.15 Übung Gündisau Samariterverein
Do	 15.05. 20.00 Vortrag: Ernährung und Bewegung Bibliothek Russikon Elternteam Schule Russikon
Fr	 16.05. Ausflug mit Gönnerinnen Frauenturnverein
16.–24.5 Veloferien Follonica, Toscana Radfahrer-Verein
Fr	 16.05. 08.14 Wanderung mini Hausen–Baar Seniorenwandergruppen
So	 18.05. 07.00 Vogelexkursion Wildert bei Illnau NatuRus
So	 18.05. Jugendsporttag Wetzikon Mädchenriege/Jugendriege
Di	 20.05. 08.14 Wanderung PLUS Thurauen Seniorenwandergruppen
Mi	 21.05. 18.30 Schülerkonzert MZO Kirche Russikon Musikschule Zürcher Oberland
Do	 22.05. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon
Do	 22.05. 19.00 Generalversammlung Heiget-Huus Fehraltorf Spitex Regio ZO
So	 25.05. 10.00 3. Schweizer Quartettmeisterschaft Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
So	 25.05 10.00 Herzlauf Strandbad Baumen Verein Herzlauf
Mo	26.05. 18.30 Schülerkonzert MZO Oberstufenschulhaus Wettstein Musikschule Zürcher Oberland
30.5.–1.6. Gewerbeschau Riedhus Gewerbeverein Russikon
Sa	 31.05. 08.00 Sattelegg-Tour (ca. 100 km) Parkplatz Berggasse Radfahrer-Verein
Sa	 31.05. 11.00 Luftibus (Lungen-Check) Gewerbemesse Gesundheitsamt Russikon
Mo	02.06. 20.00 Konzert Grossmütterrockband Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Di	 03.06 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Fr	 06.06. 18.00 2. Blitzturnier Tennisplatz Tennisclub Russikon
Sa	 07.06. 15.00 Musical Grease in Bern Russikon GVR
27.6.–11.7. Gelateria auf dem Dorfplatz Dorfplatz Rumlikon Rumlikerverein
7.6.–9.6. Pfingstlager Cevi
Mo	09.06. Exkursion Gündisau NatuRus

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Annemarie Schönholzer
Stuketenstrasse 6, Rumlikon
zum 92. Geburtstag 
am Freitag, 9. Mai 2014

Ruth Würgler
Madetswilerstrasse 12, Russikon
zum 85. Geburtstag 
am Sonntag, 18. Mai 2014

Marguerite Maag
Rosengasse 8, Russikon
zum 92. Geburtstag 
am Dienstag, 20. Mai 2014

Verena und Peter  
Metzger-Oechslin
Eggwiesenstrasse 60, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Donnerstag, 22. Mai 2014

Emma und Alfred  
Stöckli-Schläpfer
Berggasse 25, Russikon
zur eisernen Hochzeit 
am Dienstag, 27. Mai 2014

Brigitte und Dieter  
Jäger-Jäggli
Riedweg 4, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Dienstag, 3. Juni 2014

Rosina Ulrich
Dorfstrasse 7, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Dienstag, 3. Juni 2014

Paulina Brunner
Dorfstrasse 28, Rumlikon
zum 96. Geburtstag 
am Mittwoch, 4. Juni 2014

Ulrich Gasser
Plattenstrasse 4, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Mittwoch, 11. Juni 2014

Wir gratulieren ganz herzlich
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag		 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag		  07.30 – 14.00 Uhr durchgehend
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Spital Uster					    044 911 11 11
REGA							       1414 
Zahnärztliche Notfallnummer	 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst		  0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19.00 bis 07.00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.

Ru
ss

ik
on

 d
ru

ck
t a

uf
 R

EF
U

TU
RA

-P
ap

ie
r, 

au
s 

10
0%

 A
ltp

ap
ie

r u
nd

 C
O

2 n
eu

tr
al

 h
er

g
es

te
llt

Die weiteren Ausgaben 2014
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss
Juni		  21. Mai 2014	 05.06.2014 
Juli/August	 25. Juni 2014	 10.07.2014 
September	 20. August 2014	 04.09.2014 
Oktober	 17. September 2014	 02.10.2014 
November	 15. Oktober 2014	 30.10.2014 
Dezember/Januar	 12. November 2014	 27.11.2014

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch (Portrait)



Freuen Sie sich:
Bald ist es so weit!
Drei interessante Tage
mit Ausstellungen, Action
und Musik.

Eintritt gratis!

Eröffnung im Riedhus am Freitag, 30. Mai 2014, 18.00 Uhr

Aussteller in der Halle
A-Projekt, Design-Möbel
Architekturbüro Burkhard & Canella GmbH 
Architekturbüro Hanspeter Meili 
Baugeschäft Urs Weber GmbH
Carrosserie Carlo Buriola
Clientis Zürcher Regionalbank
Corrodi + Keller AG, Elektroanlagen 
DK Huusverkauf AG 
Egli & Steinmann GmbH, Malergeschäft
Ehriker Beck 
EKZ Eltop, Filiale Russikon 
Erich Widmer AG, Gipsergeschäft
Freuler Heizungen Sanitär GmbH
Garage A. Knaute GmbH 
Geiser Haustechnik AG
Gemeindeverwaltung Russikon 
Hächler Max & Co., Innendekorationen 
Helvetia Versicherungen 
Henry‘s Metzgerei + Partyservice 
Joos AG, Schreinerei 
KMU Center GmbH
Metzg-Russikon
Nahrin AG
Reformierte Kirche Russikon 
Schreinerei Maag + Takacs AG
Shirin Galerie 
TelNetCom AG, Kommunikationstechnik 
Vin. Et plus 
Zürcher Kantonalbank 
Aussteller im Freien
Gemeindeverwaltung Russikon, Luftibus 
Helmut Waffenschmidt Gartenbau
Kämpfer Holzbau GmbH 
Kern Kommunikation & Design
Neuenschwander GmbH, Sanitär/Heizung 
Samariterverein Pfäffikon ZH und Umgebung
Stefan Baumann GmbH, Malergeschäft
Tritten Christian, Landmaschinen 
Werbewände
Carrosserie Sandtner AG
FDP Russikon 
NTC GmbH, PC-Support
Markstahler Immobilien GmbH
Markus Aeschlimann GmbH 
MFGZO Fehraltorf 
Panolin AG
Paul Müller Gebäudereinigungs AG 
SVP Russikon
UCB Handels & Management GmbH
Werag AG

Freitag – Tag der UnternehmerInnen 
18 Uhr Eröffnung mit Kantonsrätin Anita Borer und Gästen,  
musikalische Umrahmung durch rhythmische Tambouren,  
18–21 Uhr Ausstellung, 20.30 Uhr Tropical-Music-Bar   

Samstag – Tag der Unterhaltung 
11–21 Uhr Ausstellung, 15 Uhr Zauberer in Aktion,  
17 Uhr Allegria-Tanzshow mit Modern-Line-Dance-Workshop,  
19 Uhr fidele Musik mit dem Duo «Hautnah» aus Österreich,  
21 Uhr Tropical-Music-Bar 

Sonntag – Tag der Familien 
9–13 Uhr Sonntagsbrunch mit dem Ländlertrio «Hörnli-Fäger»,  
11–18 Uhr Ausstellung, 14 Uhr Tanzaufführung «Gym-Dance»,  
11–17 Uhr Kinderclownesse «Steffeli», 13–17 Uhr Kinderspielecke

Für Ihr Wohlbefinden ist gesorgt
Freitag bis Sonntag: Festwirtschaft und Bar zum Geniessen.

Herzlich willkommen!

Mehr dazu auf www.gewerbemesse-russikon.ch
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